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Bereits fünfte Auflage 
des beliebten Hof- und Gartenflohmarkts

Am Samstag, 13. Juni, in Mühlenstraße und im Großbachtal
BENDORF. -psi- Nachbar-
schaft, Nachhaltigkeit und die 

Freude am Stöbern stehen erneut 
im Mittelpunkt, wenn am kom-

menden Samstag, 13.06.2026, 
von 11 bis 16 Uhr die fünfte Auf-

lage des Hof- und Gartenfloh-
markts in der Mühlenstraße und 
im Großbachtal stattfindet.
Was einst als Idee von Sabine 
und Andreas Stettler begann, hat 
sich inzwischen zu einer festen 
Größe im Veranstaltungskalender 
entwickelt.
Schon bei der Premiere waren 
zahlreiche Anwohner begeistert 
dabei.
Seitdem öffnen Jahr für Jahr viele 
Familien ihre Höfe, Gärten und 
Einfahrten, um Besucherinnen 
und Besucher auf eine besondere 
Flohmarkt-Tour einzuladen.

Das Besondere an diesem Kon-
zept: Jede teilnehmende Familie 
organisiert ihren eigenen kleinen 
Flohmarkt direkt auf dem Privat-
grundstück. So entsteht entlang 
der Straßen ein abwechslungsrei-
cher Rundgang mit vielen individu-
ellen Verkaufsständen und einer 
ganz besonderen Atmosphäre. An-
geboten werden dürfen zahlreiche 
gebrauchte Schätze aus Keller, 
Dachboden und Garage – von 
Haushaltswaren über Spielzeug 
und Bücher bis hin zu Dekorations-
artikeln, Kleidung oder Sammler-
stücken.

Für Flohmarktfreunde bietet sich 
damit die Gelegenheit, nach Her-
zenslust zu stöbern, das eine oder 
andere Schnäppchen zu entdecken 
und dabei mit den Anwohnern ins 
Gespräch zu kommen. Die Veran-
stalter bitten Besucherinnen und 
Besucher, die ausgewiesenen 
Parkflächen zu nutzen und die 
Straßenränder nicht durch abge-
stellte Fahrzeuge zu blockieren, da-
mit die Anwohner sowie Rettungs-
fahrzeuge jederzeit freie Durchfahrt 
haben. Weitere Informationen er-
halten Interessierte bei Andreas 
Stettler unter Telefon 02622 2336.

REIFENWELT BENDORF
KFZ-MEISTERBETRIEB

REIFEN & FELGEN
FÜR PKW, MOTORRAD & ROLLER

RAD-/ REIFENSERVICE
RÄDEREINLAGERUNG 
RUN-FLAT-MONTAGE

KFZ-SERVICE
allg. Werkstattleistungen · HU/AU

August-Thyssen-Str. 1 · 56170 Bendorf
Tel. 02622/9050850

KG „Ganz denewer“ Mülhofen 1950 e.V.
Viel ist passiert bei der KG „Ganz denewer“!

MÜLHOFEN. Die Jahreshaupt-
versammlung gab tiefe Einblicke 
in die Vereinsaktivitäten. Bei Akti-
vitäten in und um Mülhofen ist die 
Karnevalsgesellschaft „Ganz de-
newer“ nicht weit. Viel konnte auf 
die Beine gestellt werden, wie 
Vorsitzender Dominik Pretz im 
Jahresbericht darlegte. Doch der 
Reihe nach: Die KG hatte kürzlich 
zur Mitgliederversammlung gela-
den. 45 Mitglieder folgten der 
Einladung in die heimische Jo-
hann-Lehnert-Wagenbauhalle, 
trotz hochsommerlicher Hitze. 
Kühlende Getränke wie auch ein 
kleiner Imbiss waren vorbereitet. 
Nach der Begrüßung und Toten-
ehrung wurden langjährige Ver-
einsmitglieder geehrt. Die Ver-
sammlung 2025 wurde rekapitu-
liert, ehe der gegenwärtige Re-
chenschaftsbericht vorgetragen 
wurde.
Die Wagenbauhalle wurde weiter 
modernisiert, Karnevalswagen 
und Bühnenbilder gebaut, diverse 
Festivitäten im Ort durchgeführt 
oder zumindest stark unterstützt. 
Das Oktoberfest fand wieder gro-
ßen Anklang, die Session lief 
durchweg sehr erfolgreich und 

auch das wiederbelebte Feuer-
wehrparkfest zündete.
Die Vereinsmitglieder wurden ak-
tiv in sämtliche Aktivitäten einge-
bunden.
Ferner wurde den Engerser 
Freunden Unterschlupf für Kirmes 
und Karneval gewährt. Abschlie-
ßend wurde allen Aktiven ge-

dankt. Weiter ging es in der Ta-
gesordnung mit dem Kassenbe-
richt wie auch dem Kassenprüf-
bericht.
Die Kassenprüfer bescheinigten 
Kassierer Janik Bernardi eine ta-
dellose Kassenführung, sodass 
in der Folge die Entlastung des 
1. Kassierers beschlossen wur-

de. Auch der Punkt „Verschiede-
nes“ konnte schnell abgeräumt 
werden.
So war bereits nach 25 Minuten 
der offizielle Teil beendet, ehe 
der Raum für bilaterale Gesprä-
che und fundierte Analysen bei 
einer Kaltschale geöffnet wurde. 
Müllowe Helau!

Pferdepension Albrechtshof Bendorf 
www.albrechtshof.com 

Außen-, Paddockboxen und Offenstall
Gänzjähriger Weidegang, Sandpaddocks, 

2 Reithallen, 2 Außenplätze, Ausreitgelände 

Im Wenigerbachtal 50 – Bendorf  
Tel. (02622) 22 66 - info@albrechtshof.com

Neuer Termin 
für Wellness-Tag im 

Freibad Sayn
SAYN. Aufgrund des schlech-
ten Wetters musste der Well-
ness-Tag im Freibad Sayn am 
vergangenen Samstag abge-
sagt werden.
Der diesjährige Wellness-Tag 
ist nun für Samstag, 
13.06.2026, in der Zeit von 10 

bis 16:00 Uhr geplant. Im Frei-
bad Sayn werden verschiede-
ne Massagen zu niedrigen 
Preisen angeboten, außerdem 
Kaffee und selbst gebackener 
Kuchen.
Der Förderverein freut sich 
über regen Besuch.

DJK Bendorf:
Discofox für alle, 

die keinen festen Tanzpartner haben
BENDORF. DJK Bendorf bietet je-
den Mittwoch von 18:00 bis 
19:00 Uhr Discofox für alle, die 
keinen festen Tanzpartner haben. 
Es gibt normalen Unterricht mit 
kleinen Figuren, Kombinationen 
und vieles mehr.
Auch Anfänger sind bei uns will-
kommen.

Sporthalle der Grundschule Me-
dardus, Ringstraße 115, 56170 
Bendorf. Kommt vorbei und tanzt 
mit. Bea, Frank und unsere Taxi-
tänzer freuen sich auf euch.
Discofox tanzen in Bendorf
Jeden Mittwoch von 19:00 bis 
20:00 Uhr für Hobbytänzer. Info un-
ter: 0152 376 299 10 (ab 19:00 Uhr)
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Informationen, Nachrichten und öffentliche Bekanntmachungen
der Stadt Bendorf sowie ihrer Einrichtungen

gemäß § 27 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO)
vom 31. Januar 1994 in der derzeit geltenden Fassung und den Bestimmungen 
der Hauptsatzung der Stadt Bendorf/Rhein

Preis für Zivilcourage: Vorschläge einreichen

Zivilcourage bedeutet Bürgermut.
Öffentliche Sicherheit ist nicht allein Aufgabe der Polizei, sondern sie 
braucht jede Einzelperson: In einer aufmerksamen Nachbarschaft, als 
Zeugin oder Zeuge einer Straftat oder als Person, die sich um das Opfer 
kümmert.
Wie kann sich Zivilcourage zeigen?
Helfen erfordert Mut, die Gleichgültigkeit zu überwinden. Mut aus dem 
Nichtstun auszubrechen und zu handeln. Mut zur Kommunikation und 
Kontakt mit anderen Helfenden.
Helfen bedeutet dabei nicht unbedingt das aktive Eingreifen in eine Situ-
ation, sondern auch das Handeln aus der Distanz. Von niemanden wird 
verlangt, sich heldenhaft gegen den oder die Täter/innen zu stellen. Zu 
groß ist die Gefahr, selbst Opfer zu werden. Für den Preis für Zivilcourage 
sind nicht Leichtsinn und Draufgängertum, sondern besonnenes Handeln 
und Helfen in Notsituationen gefragt.
Alle, die eine Gewalttat bemerken, können etwas für das Opfer tun, ohne 
sich selbst in Gefahr zu bringen.
Wer zeigt Besonnenheit statt Gleichgültigkeit?
Im Rahmen des Preises für Zivilcourage sucht das rheinland-pfälzische 
Ministerium für Inneres, für Integration und Verkehr Menschen, die geholfen 
haben. Menschen, die gegen die Wegseh-, Weghör- und Weggeh-Menta-
lität gehandelt haben. Menschen, die beispielsweise als aufmerksame 
Nachbarschaft, als Zeugin oder Zeuge oder Handelnde eine Straftat ver-
hindert oder deren Folgen gemindert haben.
Wer soll geehrt werden?
Der Preis für Zivilcourage soll an Menschen verliehen werden, die sich für 
andere eingesetzt haben. Daher kann jede Einzelperson geehrt werden, 
die engagierte Hilfe beispielsweise durch die Verhinderung einer Straftat 
oder als Zeugin oder Zeuge einer Gewalt- oder Straftat gezeigt hat. Der 
Preis richtet sich in erster Linie an Einzelpersonen.
Wie schlage ich geeignete Personen vor?
Vorschläge sind Mittels der bereitgestellten Formulare unter https://kri-
minalpraevention.rlp.de/zivilcourage/preis-fuer-zivilcourage einzureichen. 
Die Auswahl der auszuzeichnenden Personen erfolgt durch eine Jury unter 
dem Vorsitz von Herrn Staatssekretär Dirk Herber.
Preisverleihung
Die Preisverleihung erfolgt durch den Minister für Inneres, für Integration 
und Verkehr, Achim Schwickert, am 8. Dezember 2026 in Mainz. Die Preis-
trägerinnen und Preisträger erhalten neben einer Urkunde und einer Skulp-
tur auch einen Geldpreis in Höhe von mindestens 500 Euro pro Person.
Vorschläge werden bis zum 30. September 2026 für das laufende 
Jahr entgegengenommen. Später eingereichte Bewerbungen werden 
automatisch im Folgejahr berücksichtigt.

40 Jahre Städtepartnerschaft: Besuch in Yzeure

Yzeure. Anlässlich des 40-jähri-
gen Bestehens der Städtepart-
nerschaft zwischen Bendorf und 
Yzeure besuchte eine Gruppe des 
Freundschaftskreises Bendorf–
Yzeure vom 14. bis 17. Mai die 
französische Partnerstadt.
Wie bei jedem Besuch wurden die 
Gäste aus Bendorf äußerst herzlich 
empfangen. Der neu gewählte Bür-
germeister von Yzeure, Dominique 
Ray, begrüßte gemeinsam mit sei-
nem Amtskollegen Christoph Mohr 
die Delegation im Kulturzentrum 
Les Ozières.
Der Freitag führte die Besucher 
zunächst nach Clermont-Fer-
rand zum Michelin-Museum, wo 
sie interessante Einblicke in die 
Geschichte des weltbekannten 
Unternehmens erhielten. Nach 
einem gemeinsamen Mittagessen 
stand der Besuch des Vulkans 
Lemptégy auf dem Programm. 
Dort konnten die Teilnehmenden 
bei interaktiven Angeboten die fas-
zinierende Welt der Vulkane ent-

decken und bei einer Rundfahrt 
den ehemaligen Vulkan hautnah 
erleben. Für eine besondere Über-
raschung sorgte der Schnee auf 
den Höhenlagen des Vulkans.
Ein besonderer Höhepunkt folgte 
am Samstagvormittag. In Anwe-
senheit zahlreicher Gäste pflanz-
ten die beiden Bürgermeister am 
Bendorfer Platz einen „Baum der 
Freundschaft“ als sichtbares Zei-
chen der langjährigen Verbunden-
heit zwischen beiden Städten. Bei 
einem anschließenden Umtrunk 
wurde die Freundschaft zwischen 
Bendorf und Yzeure erneut bekräf-
tigt.
Der festliche Jubiläumsabend im 
Espace Culturel de Yzeure begann 
mit den Ansprachen der Vorsitzen-
den der beiden Freundschafts-
kreise sowie der Bürgermeister 
beider Städte.
Die Nationalhymnen Deutschlands 
und Frankreichs sowie die Euro-
pahymne verliehen der Feier einen 
würdigen Rahmen.

Darüber hinaus wurden Gast-
geschenke ausgetauscht. Im 
anschließenden geselligen Teil 
sorgten Darbietungen aus der 
Region Auvergne für beste Unter-
haltung und einen stimmungsvollen 
Ausklang des Abends.
Beim Abschied am Sonntagmorgen 
flossen auf beiden Seiten manche 
Tränen. Gleichzeitig überwog die 
Vorfreude auf das nächste Wieder-

sehen: Vom 10. bis 13. September 
werden die Freunde aus Yzeure in 
Bendorf zu Gast sein.
Bereits zuvor steht ein weiterer Ter-
min im Veranstaltungskalender des 
Freundschaftskreises an: Am 28. 
Juni findet in Bendorf wieder das 
beliebte Bouleturnier unter dem 
Motto „Boule und Buletten“ statt. 
Dazu sind alle Interessierten herz-
lich eingeladen.

Die beiden Bürgermeister pflanzten am Bendorfer Platz einen „Baum der 
Freundschaft“ als sichtbares Zeichen der langjährigen Verbundenheit.

Stimmungsvolle Feierlichkeiten zum Jubiläum der Städtepartnerschaft.

Euch erwarten :
 Lustige Spiele,

Bastelangebote,
Kinderschminken

&
viele tolle 

Stände
Kinder- und

Jugendkompetenzzentrum
Untere Vallendarerstraße 26-30

56170 Bendorf
0170-6110200

 

Am 02.07.2026
13:00 bis 18:00 Uhr

auf dem Yzeurer Platz
in Bendorf

für Kinder, Jugendliche und
Familien

Wir weisen Sie höflich darauf hin, dass die Aufsichtspflicht bei dieser
Veranstaltung bei den Eltern liegt. 

Wir weise

WORKSHOP-
PROGRAMM 
2026

KreativZeit 
Tonwerkstatt

Pasta & Pesto

Weihnachtsbäckerei

Näh-Workshop

am 07.07.2026
10-15 Uhr
Alter: 10-14 Jahre am 09.07.2026

10-15 Uhr
Alter: 10-14 Jahre

SAVE THE DATE 

am 21.07.2026
09-14 Uhr
Alter: 9-13 Jahre

am 30.10.2026
14-18 Uhr
Alter: 12-17 Jahre

am 16.12.2026
14-17 Uhr
Alter: 6-10 Jahre

Anmeldung ab dem 01.06.2026, 
14:00 Uhr, über: https://www.unser-
ferienprogramm.de/bendorf/index.php 

Jugendpflege Bendorf   I  02622 9215838  I  Mail: anesa.suta@bendorf.de   daniela.spitz@bendorf.de

Jugendpflege 
Bendorf

Selbstbehauptungskurs
am 21./22.08.2026
Fr.: 15:30-17:30 Uhr
Sa.: 09-13 Uhr
Alter: 6-10 Jahre

KreativZeit
ToToT nwerkstatt

PaPaP sta & PePeP sto

WeWeW ihnachtsbäckekek rei

Näh-WoWoW rkshop

am 07.07.2026
10-15 Uhr
Alter: 10-14 Jahre am 09.07.2026

10-15 Uhr
Alter: 10-14 Jahre

SAVAVA E THE DADAD TATA E

am 21.07.2026
09-14 Uhr
Alter: 9-13 Jahre

am 30.10.2026
14-18 Uhr
Alter: 12-17 Jahre

am 16.12.2026
14-17 Uhr
Alter: 6-10 Jahre

Anmeldung ab dem 01.06.2026,
14:00 Uhr, über: https://www.unse
fefef rienprograrar mm.de/bendorf/index.ph

Jugendpflege Bendorf II 02622 9215838 I Mail: anesa.suta@bendorf.de daniela.spitz@bendorf.de

Selbstbehauptungskurs
am 21./22.08.2026
Fr.: 15:30-17:30 Uhr
Sa.: 09-13 Uhr
Alter: 6-10 Jahre

103. Geburtstag: 
Herzliche Glückwünsche für Paulina Schmalz

Bendorf. Ein ganz besonderes Jubiläum konnte am 28. Mai die Bendorferin 
Paulina Schmalz feiern: Sie wurde 103 Jahre alt. Zu diesem außergewöhn-
lichen Geburtstag überbrachte der Erste Beigeordnete der Stadt Bendorf 
Peter Schneider die herzlichen Glückwünsche sowie einen Präsentkorb. 
Auch der Kreisbeigeordnete Jens Firmenich gehörte zu den Gratulanten.
Paulina Schmalz wurde 1923 in Neu-Marienburg in Russland geboren. 
Später führte ihr Lebensweg nach Sibirien. Seit dem Jahr 2000 lebt sie in 
Bendorf und fühlt sich hier trotz gesundheitlicher Einschränkungen sehr 
wohl. Die Jubilarin sitzt heute im Rollstuhl, blickt jedoch auf ein langes 
und ereignisreiches Leben zurück.
Aus ihrer im Jahr 1947 geschlossenen Ehe gingen sechs Kinder hervor. 
Mittlerweile umfasst die Familie zwölf Enkelkinder, acht Urenkel und vier 
Ururenkel. Entsprechend groß war die Freude über den besonderen Ehren-
tag, den sie im Kreis ihrer Familie feiern konnte.
Die Familie spielt im Leben der Jubilarin seit jeher eine wichtige Rolle. 
Gerne verbringt sie Zeit mit ihren Angehörigen. Besonders in Erinnerung 
geblieben sind dabei die zahlreichen selbstgestrickten Socken, mit denen 
sie ihre Kinder und Enkel über viele Jahre beschenkte.
Über die Glückwünsche und den Besuch der Vertreter von Stadt und 
Landkreis zeigte sich die Jubilarin sehr erfreut.

Paulina Schmalz und ihre Tochter freuten sich über den Besuch vom 
Kreisbeigeordneten Jens Firmenich (links) und dem Ersten Beigeordneten 
der Stadt Bendorf, Peter Schneider.

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

meinort.app/download
Kostenfrei in Deinem Store!
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Zweckvereinbarung über den hoheitlichen Betrieb 
der landeseinheitlichen Schulverwaltungssoftware

zwischen dem
Zweckverband für Informationstechnologie und Datenverarbeitung 
der Kommunen in Rheinland- Pfalz (ZIDKOR)
vertreten durch den Verbandsvorsteher, Geschäftsstelle ZIDKOR co. 
KommWis mbH, Hindenburgplatz 3, 55118 Mainz, (nachfolgend ZIDKOR)

und dem Schulträger
Kommune:
Anschrift: Stadtverwaltung Bendorf, 1 m Stadtpark 1, 56170 Bendorf
vertreten durch Herrn Christoph Mohr
(nachfolgend Kommune genannt)
wird aufgrund des§ 12 Abs. 1 und 2 des Landesgesetzes über die kom-
munale Zusammenarbeit (KomZG) vom 22.12.1982 (GVBI. S. 476) zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 27.11.2015 (GVBI. S. 412) und dem Beschluss 
des Stadtrates vom 02.09.2025 die nachfolgende Zweckvereinbarung 
getroffen.

Präambel
Die Erledigung von Verwaltungsaufgaben erfordert in verstärktem Maße 
den Einsatz moderner Informationstechnologie. Nahezu alle Aufgaben 
werden durch IT-Fachverfahren erledigt. Mit der Einführung der landes-
einheitlichen Schulverwaltungssoftware „edoo.Sys RLP“ werden die Ver-
waltungen
und Schulen vor einer neuen Herausforderung gestellt. Insbesondere die 
Bereiche IT-Sicherheit und Datenschutz spielen dabei eine entscheidende 
Rolle. Mit der Gründung des ZIDKOR verfolgen die kommunalen Spitzen-
verbände und die Städte in Rheinland-Pfalz die Absicht, den hoheitlichen 
IT-Betrieb von zentralen Verfahren durch eine Verlagerung in Rechenzentren 
sicherer abzuwickeln.
Mit dieser Zweckvereinbarung wird der öffentlich-rechtliche Betrieb des 
IT-Fachverfahren edoo.Sys RLP von der Kommune an den ZIDKOR über-
tragen.

§1
Verfahren/ Betrieb

Nach den einschlägigen datenschutzrechtlichen Vorschriften sind für 
den Betrieb des IT-Fachverfahren edoo.Sys RLP alle erforderlichen und 
angemessenen Maßnahmen zu treffen, um die Verfügbarkeit, Integrität, 
Authentizität und Vertraulichkeit der gespeicherten Daten sicherzustellen. 
Diese Anforderungen stellt der ZIDKOR in den Betriebsstandorten sicher.

§2
ZielundAufgabenaufteilung

(1) Ziel dieser Zweckvereinbarung ist die Einhaltung, Erreichung und Sicher-
stellung von IT-Sicherheits- und Datenschutzstandards zur Gewährleistung 
der Daseinsvorsorge der Kommunen gegenüber Ihren Bürgerinnen und 
Bürgern. Die Parteien sind sich dabei einig, dass es sich um einen iterativen 
Prozess handelt, der sowohl den neuen rechtlichen, sowie technologischen 
Anforderungen unterworfen ist.
(2) ZIDKOR stellt in enger Zusammenarbeit mit den Kommunen und 
den betroffenen Schulen die virtuelle hoheitliche Betriebsumgebung ab 
dem 07.10.2025 Die Parteien unterstützen sich gegenseitig im Bereich 
des Betriebs des IT-Fachverfahren edoo.Sys RLP und wirken auf die 
strategische und IT-Weiterentwicklung in diesem Bereich mit anderen 
Kommunen hin.

§3
Kostenbeiträge

(1) Für die Erfüllung der in § 2 genannten Aufgaben wird ein Kostenbeitrag 
erhoben. Die Höhe des Kostenbeitrags ergibt sich aus dem jeweils aktuell 
gültigen Entgelt- und Leistungsverzeichnis des ZID-KOR, wobei Teilmonate 
im laufe eines Kalenderjahres als volle Monate zählen.
(2) Der jeweilige Kostenbeitrag wird erstmalig zum 1. des auf die Bereit-
stellung eines Benutzers folgen-den Monats fällig, anschließend jährlich 
zum 1. Januar.

§4
Laufzeit/ Kündigung

(1) Die Zweckvereinbarung wird unbefristet geschlossen. Sie kann mit 
einer Frist von 9 Monaten jeweils zum Ende eines Kalenderjahres gekün-
digt werden.
Dessen ungeachtet sind die jeweiligen zeitlichen Abnahmeverpflichtungen 
einzuhalten.
(2) Die Kündigung bedarf der Schriftform.

§5
Amtshaftung

(1) Der ZIDKOR haftet nur für Schäden, die vom ZIDKOR, seinen gesetz-
lichen Vertretern oder seiner Erfüllungsgehilfen grob fahrlässig oder vor-
sätzlich verursacht werden. Unberührt bleibt die Haftung bei einer leicht 
fahrlässigen Verletzung von Leben, Körper und/oder Gesundheit. Außer bei 
Vorsatz und/oder grober Fahrlässigkeit oder der Verletzung einer wesent-
lichen Pflicht aus dieser Zweckvereinbarung ist die Haftung der Höhe nach 
auf die bei Inkrafttreten typischerweise vorhersehbaren Schäden begrenzt.
(2) Bei der Verletzung wesentlicher Pflichten ist die Haftung in Fällen einfa-
cher Fahrlässigkeit bei Vermögensschäden der Art nach auf vorhersehbare, 
unmittelbare Schäden und der Höhe nach auf bis zu insgesamt 5 % des 
jährlichen anfallenden Kostenbeitrages beschränkt. Jede weitere Haftung 
auf Schadensersatz ist ausgeschlossen, insbesondere die Haftung ohne 
Verschulden ist ausgeschlossen.

Erika Herbel nach langjähriger Tätigkeit 
im Haus des Kindes verabschiedet

Bendorf. Mit vielen guten Wünschen, herzlichen Worten und großer Dankbar-
keit wurde Erika Herbel Ende Mai in den Ruhestand verabschiedet. Nach fast 
30 Jahren im Haus des Kindes endet für die langjährige Kinderpflegerin ein 
Berufsweg, der die Einrichtung und zahlreiche Familien nachhaltig geprägt 
hat. Bürgermeister Christoph Mohr gab ihr gemeinsam mit Fachbereichsleiter 
Thomas Bach, Kita-Leitung Dominik Knoll, dem Personalratsvorsitzenden 
und Erzieher-Kollegen Dennis John sowie Personalleiter Uli Kalb und Büro-
leiter Thomas Gutfrucht die besten Wünsche für die Zukunft mit auf den Weg.
Bevor Erika Herbel ihre berufliche Heimat im Haus des Kindes fand, absol-
vierte sie zunächst eine Ausbildung zur Köchin. Mitte der 1990er-Jahre 
entschied sie sich für eine berufliche Neuorientierung und ließ sich an der 
Alice-Salomon-Schule in Linz zur Kinderpflegerin ausbilden. Ihr Anerken-
nungsjahr führte sie bereits in das Haus des Kindes, dem sie anschließend 
treu blieb. Seit Juli 1997 gehörte sie dort zum Team und gestaltete die 
Entwicklung der Einrichtung über fast drei Jahrzehnte hinweg aktiv mit.
Während ihrer langjährigen Tätigkeit begleitete sie unzählige Kinder auf 
ihrem Weg ins Leben und stand Generationen von Kindern mit Herz, 
Geduld und Kreativität zur Seite.
Auch im Kollegenkreis war sie mit ihrem Wissen und ihrer Erfahrung eine 
geschätzte Ansprechpartnerin und aus dem Team nicht wegzudenken.
„Für den langjährigen Einsatz und die Verbundenheit mit dem Haus des 
Kindes gebührt dir unser herzlicher Dank. Wir wünschen dir für den neuen 
Lebensabschnitt alles Gute, vor allem Gesundheit, Glück und viele schöne 
Momente“, betonte der Rathauschef.

(v.l.n.r.) Personalleiter Uli Kalb, Bürgermeister Christoph Mohr, Erika 
Herbel, Kita-Leitung Dominik Knoll, Personalratsvorsitzender Dennis 
John und Fachbereichsleiter Ordnungs und Soziales Thomas Bach.

Nachruf
Am 23.05.2026 verstarb der Feuerwehrkamerad

Wilfried Skozilas
Hauptfeuerwehrmann
im Alter von 79 Jahren.

Er gehörte vom 20.07.1976 bis zum 10.09.1997 der Einheit Mülhofen 
an und trat anschließend in die Altersabteilung ein. Während seiner 
langjährigen Zugehörigkeit zur Freiwilligen Feuerwehr stellte er sich 
stets in den Dienst der Allgemeinheit und leistete einen wertvollen 
Beitrag zum Schutz und Wohl der Bürgerinnen und Bürger. Seine 
Kameradschaft, seine Hilfsbereitschaft und seine Verbundenheit zur 
Feuerwehr werden in dankbarer Erinnerung bleiben.
Die Freiwillige Feuerwehr Bendorf nimmt Abschied von einem Kame-
raden, dem sie ein ehrendes Andenken bewahren wird.

FREIWILLIGE FEUERWEHR
DER STADT BENDORF

Christoph Mohr Markus Janßen
Bürgermeister Wehrleiter

§6
Genehmigungserfordernis, Inkrafttreten

(1) Der Abschluss und die Änderung dieser Zweckvereinbarung bedürfen 
der Genehmigung der untersten gemeinsamen Aufsichtsbehörde der 
kommunalen Beteiligten.
(2) Die kommunalen Beteiligten haben die Zweckvereinbarung, deren 
Änderung und Aufhebung nach den für ihre Satzungen und Verordnungen 
geltenden Regelungen auf eigene Kosten öffentlich bekannt zu machen.
(3) Die Zweckvereinbarung, deren Änderung und Aufhebung werden am 
Tag nach der letzten öffentlichen Bekanntmachung durch die kommuna-
len Beteiligten wirksam, wenn nicht ein späterer Zeitpunkt vereinbart ist.
Mainz, 14.04.2026 Bendorf, 31.03.2026
Für den ZIDKOR Für die Kommune
Quoc-Binh Duong Christoph Mohr

Erste Hilfe am Hund

Sicherheit im Umgang mit Vierbeinern vermittelt der Kurs „Erste Hilfe 
am Hund“ am Samstag, 13. Juni 2026. Teilnehmende lernen, wie sie in 
Notfallsituationen richtig reagieren und gesundheitliche Veränderungen 
frühzeitig erkennen können. Behandelt werden unter anderem Maßnahmen 
bei Verletzungen, Vergiftungen oder akuten Erkrankungen. Praktische 
Übungen zeigen, wie Vitalfunktionen überprüft, Verbände angelegt und 
Hunde sicher transportiert werden. Ziel ist es, im Ernstfall schnell und 
kompetent handeln zu können.
Kursleitung: Dr. Catherine Rülke
Ort: vhs-Haus, Kirchplatz 9 b, Bendorf
Dauer: 1 Termin, 17:30–21:00 Uhr
Gebühr: 17,50 € inkl. MwSt.

Wanderung „Dem Ökosystem Wald 
auf der Traumpfädchen-Spur“

Natur, Klima und Mensch stehen im Mittelpunkt der Wanderung „Dem 
Ökosystem Wald auf der Traumpfädchen-Spur“, die am Samstag, 20. 
Juni 2026, stattfindet. Gemeinsam mit der Klimaanpassungsmanagerin 
der Stadt Bendorf erkunden die Teilnehmenden den Wanderweg „Sayner 
Aussichten“ und erhalten spannende Einblicke in die Bedeutung des 
Waldes für Umwelt, Klima und Gesellschaft. Die rund 6,1 Kilometer lange 
Strecke bietet dabei nicht nur Bewegung an der frischen Luft, sondern 
auch fundiertes Wissen über ökologische Zusammenhänge.
Kursleitung: Alexandra Mil
Ort: Treffpunkt Wanderparkplatz Koblenz-Olper-Straße 167
Dauer: 1 Termin, 15:00–18:00 Uhr
Gebühr: kostenfrei (Anmeldung erforderlich)

Vortrag „Energiesparen im Schlaf“

Wie sich Energie sparen und Komfort steigern lassen, zeigt der Vortrag 
„Energiesparen im Schlaf – wie Home Assistant dein Zuhause intelligenter 
macht“ am Dienstag, 16. Juni 2026. Anhand praxisnaher Beispiele wird 
erklärt, wie intelligente Hausautomation funktioniert – von automatisierter 
Heizungssteuerung über Lichtsteuerung bis hin zu Energie-Tracking und 
Sicherheitsfunktionen. Die Teilnehmenden erhalten Einblicke in notwendige 
Hardware, Softwarelösungen und Kosten sowie konkrete Tipps für den 
Einstieg in ein smartes Zuhause.
Kursleitung: Klaus Wolf
Ort: vhs-Haus, Kirchplatz 9 b, Bendorf
Dauer: 1 Termin, 17:30–19:45 Uhr
Gebühr: 12,00 € inkl. MwSt.

Jetzt für Kurse anmelden!
Kursanmeldungen bevorzugt über die Homepage oder per E-Mail: 
vhs@bendorf.de, Internet: www.vhs-bendorf.de, oder direkt in der vhs 
Geschäftsstelle, bei Rückfragen Tel.: 02622/703158.

Ich bin ein Hobby-Bastler und suche 

Motorräder, Mopeds, Roller und Mofas. 
Der Zustand und das Alter sind egal. Auch 
fehlende Schlüssel oder Papiere stören 
mich nicht. Haben Sie etwas für mich? Ich 
zahle bar. Ich freue mich auf Ihren Anruf: Tel. 06401 90160

mailto:vhs@bendorf.de
http://www.vhs-bendorf.de
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Notrufnummern
Polizei�������������������������������������������������������������������������������������������������� 110
Feuerwehr/medizinischer Rettungsdienst������������������������������������������� 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: ����������������������������������������������������������������������������������������  116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht oder blei-
bende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, ist der Rettungs-
dienst unter 112 zu alarmieren.

Zahnärzte
Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer���������������������� 0180 5040308
zu den üblichen Telefontarifen Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten:
Freitagnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr;
Samstag früh 8.00 Uhr bis Montag früh 8.00 Uhr;
Mittwochnachmittag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
und an Feiertagen entsprechend von 8.00 Uhr früh bis zum nachfolgen-
den Tag früh 8.00 Uhr; an Feiertagen mit einem Brückentag von Don-
nerstag 8.00 Uhr bis Samstag 8.00 Uhr.
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst können Sie unter 
www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes ist wie bisher 
nach telefonischer Vereinbarung möglich.

Augenarzt
Rufnummer im augenärztlichen Bereitschaftsdienst
Nur nach telefonischer Vereinbarung���������������������������Tel. 01805 112060

Apotheken
Auf der Internetseite der Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz 
(www.lak-rlp.de) ist ein für jedermann abrufbarer Notdienstplan verfüg-
bar, der nach Eingabe der Postleitzahl des Standortes die umliegenden 
dienstbereiten Apotheken anzeigt. Der telefonische Ansagedienst ist 
sowohl aus dem Festnetz als auch aus dem Mobilfunknetz über die lan-
desweit gültige Rufnummer erreichbar
01805–258825 + PLZ des Standortes  vom Festnetz: (0,14€/Min.)
vom Mobilfunknetz: (Gebühr Anbieterabhängig)
Beispiel: 0180–5–258825–56170 (für Bendorf).
Es werden drei dienstbereite Apotheken in der Umgebung des Standor-
tes mit jeweils vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt. Der 
Notdienst beginnt um 8.30 Uhr und endet am Folgetag um 8.30 Uhr.

Polizei
Autobahnstation Montabaur������������������������������������������Tel.  02602 93270
Polizeipräsidium Koblenz/PI Bendorf����������������������������Tel.  02622 94020
���������������������������������������������������������������������������������Fax 02622 9402–100

Erdgasversorgung / Stromversorgung
Entstördienst bei Notfällen und technischen Störungen
Erdgasversorgung�������������������������������������������������������� Tel. 0261 2999-55
Stromversorgung���������������������������������������������������������� Tel. 0261 2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co.KG, ein Unternehmen der evm-
Gruppe

Stadtwerke Bendorf
Wasserversorgung��������������������������������������������������������Tel. 0171 4801400
Abwasser/Klärwerk������������������������������������������������������Tel. 0171 4801300

Forstrevier Bendorf
zuständig für Stadtwald Bendorf, Staatswald Sayn, Bergischer Schul-
fonds Revierleiter Johannes Biwer��������������������� Telefon: 02624-9000424
������������������������������������������������������������������� Johannes.Biwer@wald-rlp.de

Tierarzt
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer jedes nieder-
gelassenen Tierarztes zu erfragen!

Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz 
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald�����������������������������������Tel. 19222
aus allen Ortsnetzen

AWO Bendorf���������������������������������������������������������Tel. 02622 5922

Pflegestützpunkt Bendorf/Vallendar
Entengasse 11,Bendorf����������������������������������������������Tel. 02622 8847047 
������������������������������������������������������������������������������������������������ o. 8847048
���������������������������������������������������������������������������������� Fax 02622 8847049

AIDS-Beratung
Gesundheitsamt Koblenz, Neverstr. 4 – 6������������������������ Tel. 0261 391–1
�������������������������������������������������������������������������������������Fax 0261 391–350
Kostenlose AIDS-Beratung und anonymer Bluttest:
dienstags und donnerstags von 9.00 bis 12.00 Uhr

Ambulantes Hospiz
Telefon �����������������������������������������������������������������������������  02631 344 240
www.ambulantes-hospiz-neuwied.de
Zuständigkeitsbereich: Bendorf, Sayn, Stromberg, Nauort sowie gesamtes 
Kreisgebiet Neuwied

NULL PROmille
Neuwied/Andernach e.V.
Gemeinnütziger Verein für alkoholauffällige Kraftfahrer bietet anerkann-
te u. kompetente Beratung und Selbsthilfe bei Führerschein- u. Alko-
holproblemen.
Treffen: jeden 1. Montag im Monat um 19.00 Uhr,
Am Moogsberg 4a, 56567 Neuwied-Niederbieber.
Infos, Kontakte und weitere Termine unter���������������������Tel. 02631 29871
�������������������������������������������������������������������������������������� Fax 02631 52543
���������������������������������������������������������������� www.online.de/home/KOREKO

Caritasverband Rhein-Wied-Sieg e.V.
Heddesdorfer Str. 5, 56564 Neuwied��������������������������� Tel. 02631 9875-0
Mo.- Fr. 9:00 bis 12:00 Uhr, Mi. u. Do. 14:00 bis 16:00 Uhr
www.caritas-neuwied.de, E-Mail: verband@caritas-neuwied.de
Allgemeiner sozialer Dienst; Schwangerenberatung; Schuldner-Insolvenzbera-
tung; Ambulante Kinder- und Jugendhilfe; Gewaltschutzberatung; Suchtbera-
tung; Mütterkuren; Tafel Neuwied; Caritas der Gemeinde, Kleiderladen „CarLa“ 

Gemeindeschwesterplus
Das Angebot der Gemeindeschwesterplus in-
nerhalb der Stadt Bendorf richtet sich an 
Seniorinnen und Senioren, die noch keinen 
Pflegegrad haben, aber dennoch Unterstüt-
zung und Beratung in ihrer häuslichen Um-
gebung in Anspruch nehmen möchten.
Kontakt: Stadt Bendorf
Larissa Rieken, GemeindeschwesterPlus

Telefonnummer: 0171 - 4742806
Mail: gemeindeschwesterplus@bendorf.de

Kinderschutzdienst
Der „Kinderschutzdienst“ versteht sich als Anlaufstelle bei Misshand-
lung, Vernachlässigung und sexueller Ausbeutung von Kindern und Ju-
gendlichen. Die Telefonzeiten lauten wie folgt:
montags und mittwochs von 10.00 bis 13.00 Uhr sowie dienstags und 
donnerstags von 14.30 bis 16.30 Uhr. Terminabsprachen und erstetelefoni-
sche Beratungen,  auch anonym, können während dieser Zeiten erfolgen.
Für persönliche Kontakte ist eine Terminabsprache erforderlich.
Man erreicht den Kinderschutzdienst zu den genannten Zeiten unter
���������������������������������������������������������������������������������������Tel. 02631 22200

Schwangeren-Konfliktberatung
Frauenwürde Neuwied, Eduard-Verhülsdonk-Str. 25, 56564 Neuwied 
�������������������������������������������������������������������������������������Tel. 02631 343371
Geöffnet:
Mo./Mi./Fr. 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Di./Do.14.00 Uhr bis 16.00 Uhr und 
nach Vereinbarung

Osteoporose-Gruppe
Bendorf in Praxis Kirberger, Kirchplatz 10��������������������Tel. 02622 168078

Neuwieder Kontakt- und Informationsstelle 
für Selbsthilfe „NEKIS“
Heddesdorfer Str.5, 56564 Neuwied, Caritasverband,
������������������������������������������������������������������������������� Tel. : 02631/987–529;
������������������������������������������������������������Mail: arbeiter@caritas-neuwied.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung, Ansprechpartner Jens Arbeiter

Soldatenselbsthilfe gegen Sucht Ansprechpartner:
Stabsfeldwebel Jürgen Höhler�������������������������������������Tel. 0174 7821194

Offene Hilfen
Heinrich-Haus Neuwieder Straße 21a, 56566 Neuwied,
Heinrich-Haus mobil 
Ambulante Pflege & Assistenz,������������������������������ Tel. 02622 8925-3843
Beratung und Erstkontakt für Menschen mit Beeinträchtigung
��������������������������������������������������������������������������������������� Tel. 02622 892-0
Malteser Hilfsdienst e.V. Bendorf
Soziale Dienste, Sanitätsdienste und Erste Hilfe Ausbildung:  
�������������������������������������������������������������������������������������Tel. 02622 923932

JES
Junkies Ehemalige Substituierte
Treffen: jeden Mittwoch Engerser Landstraße 103, 56564 Neuwied,
Ansprechpartner: Rolf��������������������������������������������������Tel. 0163 4541770

Treff der Alleinerziehenden und Trennungseltern
14-tgl. freitags, 16.00 Uhr,
Kinderhaus St. Matthias, An der Matthiaskirche 1, 56564 Neuwied,
Ansprechpartner: Carmen Haubrich����������������������������Tel. 02631 959505
������������������������������������������������������������������oder Nekis, Tel. 02631 803797

Anonyme Alkoholiker
Mittwoch, 19.00 – 21.00 Uhr, Neuwied, „Im Schöppche“,
Heddesdorfer Str. 5 Ansprechpartner:
Werne���������������������������������������������������������������������������Tel. 0179 9083241
Anonyme-Alkoholiker Koblenz
Kontakt�������������������������������������������������������������������������Tel. 0261 6799398

Weißer Ring�������������������������������������������������������Tel. 0151 55164702

Parkinson-Selbsthilfegruppe Neuwied
Treffen jeden 1. Mittwoch im Monat (15 - 16.30 Uhr)
im Mehrgenerationenhaus Neuwied, W.-Leuschner-Str.5,
56564 Neuwied.
Kontakt:
Hermann Ständer�������������������������������������������������������Tel. 0151 56184815

Deutsche Parkinson Vereinigung e.V. - 
Regionalgruppe Koblenz
Kontakt:
Hannelore Lenz��������������������������������������������������������������� Tel. 02630-1393 

Selbsthilfegruppe Phoenix Neuwied
Die SHG Phoenix Neuwied ist ein Zusammenschluss von Menschen mit 
psychischen Erkrankungen (Depressionen, Ängsten, Psychosen usw.) 
auch in Verbindung mit Alkohol- und Medikamentenabhängigkeit.
Treffen jeden zweiten Freitag im Monat (18 bis 20:00 Uhr),
An der Matthiaskirche 1, 56564 Neuwied.
Auskünfte unter 0176 27639092 

	»Bereitschaftsdienste 	» Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -

DRK – Ambulanter Pflegedienst
KV - MYK Service-Nr����������������������������������������������07000 / 91530-30

- Anzeige -

Ambulante Krankenpflege Riehl GmbH
Volberskroog 7, 56566 Neuwied Block��������������������02631/9435858
Iserstraße 14, 56271 Isenburg����������������������������������������02601/2215

Öffnungszeiten der Bücherei Bendorf 
Kirchplatz 9 b (Tel. 02622/903941)
Montag��������������������������������������������������������������������������16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag������������������������������������������������������������������������10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch������������������������������������������������������������������������16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag��������������������������������������������������������������������16.00 – 18.00 Uhr
Das Büchereiteam freut sich auf Ihr Kommen. Wir beraten Sie gern.

	»Bücherei Bendorf

- Anzeige -

Pflegeteam G. Thomys GmbH
Kostenlose Service-Nr.����������������������������������������������0800 / 2801000

- Anzeige -

Ambulanter Pflegedienst Ökumenische 
Sozialstation Bendorf-Vallendar gGmbH
Entengasse 9, 56170 Bendorf ����������������������������  Tel.: 02622/13745
info@sst-bendorf.de

- Anzeige -

Ambulante Pflege Hahn by OXYLIS
56170 Bendorf - Engerser Straße 59 ................Tel.: 02622 / 8859660
Ab sofort zusätzlich mit 24 Std. Betreuung bei Ihnen zu Hause
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Termin und Beratung nur nach 
telefonischer Vereinbarung unter 
01 60/98 90 69 30  

Inh.: Jutta Wittich
Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

Über 1000 traumhafte hochwertige 
Kleider bekannter Markenhersteller. 
Von Größe 36 – 52.

 Jedes neue 
Brautkleid

€ 598,-
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Kleeblatt.
Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Dienstag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
beim Verlag/bei der Verwaltung Dienstag, 10.00 Uhr,  
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
 Imbiss-Kiosk Leitzbach,
Koblenz-Olper-Str. 85, Sayn - Tel. 02622 15307

Sie erreichen uns:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Freitag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02624 911-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel.  0
Annahme private Kleinanzeigen Tel.  0
Rechnungserstellung Tel.  153
Redaktionelle Beiträge Tel.  192
Zustellung Tel.  143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de cmsweb.wittich.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de  zustellung@wittich-hoehr.de

Alle Infos zum „Kleeblatt“ unter archiv.wittich.de/440

Ihre Ansprechpartner für  
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Zeit sparen - Familienanzeigen online buchen:

anzeigen.wittich.de

Wichtige Information für unsere

Leser und Inserenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Tanja Motz
Verkaufsinnendienst
Tel. 02641 9707-26
t.motz@wittich-hoehr.de

Armando Gjinia
Medienberater
Tel. 0170 5624323
a.gjinia@wittich-hoehr.de

gesund & fit ✔✚

IMPLANTATE

Wir wissen wie! 
Mit Sicherheit 
& Erfahrung!

Heerstraße 31  Vallendar
www.dr-wochnik.de

3D-gedruckte Zahnimplantate

Implantologie war lange Stan-
dardtechnik mit standardisier-
ten Formen. Titanimplantate 
kamen aus dem Katalog. Der 
Chirurg passte den Knochen 
an das Implantat an. 2026 
dreht sich dieses Verhältnis 
zunehmend um: Das Implan-
tat passt sich dem Patienten 
an. Grundlage ist die digitale 
Volumentomographie (DVT). 
Sie liefert ein dreidimensiona-
les Bild des Kieferknochens. 
CAD-Software modelliert dar-
aus ein individuelles Implan-
tatdesign. Additive Fertigung 
– meist im Laserschmelzver-
fahren – produziert anschlie-
ßend eine patientenspezifi-
sche Struktur aus Titan oder 
Titanlegierungen. Der Vorteil 
liegt in der Geometrie. Unre-
gelmäßige Knochenverläufe 
lassen sich berücksichtigen. 
Kritische anatomische Struk-
turen wie Nerven oder Kiefer-
höhle können präzise umgan-
gen werden. Das reduziert 
chirurgische Risiken und ver-
kürzt die Operationsdauer. 
Hinzu kommt die Oberflä-
chenstruktur. Additive Verfah-

ren ermöglichen mikro- und 
makroporöse Strukturen, die 
die Osseointegration fördern. 
Knochen wächst nicht nur an, 
sondern in die Struktur hinein. 
Das verbessert die Primär-sta-
bilität – besonders bei redu-
zierter Knochenqualität.
Doch Individualisierung hat 
Grenzen. Die regulatorischen 
Anforderungen sind hoch.
Jedes patientenspezifische 
Implantat gilt als Medizinpro-
dukt mit strenger Dokumenta-
tionspflicht. Qualitätssiche-
rung, Materialprüfung und 
Langzeitdaten sind entschei-
dend. Für Patienten bedeutet 
das: 3D-gedruckte Implantate 
sind keine Spielerei. Sie kom-
men vor allem bei komplexen 
anatomischen Situationen zum  
Einsatz – etwa nach Traumata 
oder bei ausgeprägtem Kno-
chenabbau. Im Standardfall 
bleibt das konventionelle Im-
plantat bewährt. Die Entwick-
lung zeigt jedoch klar: Implan-
tologie wird präziser, digitaler 
und individueller. Der Eingriff 
beginnt nicht im OP, sondern 
am Bildschirm.

Foto: stock.adobe.com - graphixchon

Orale Mikrobiom-Therapie 2.0

Parodontitis gilt als chronische 
Entzündungserkrankung. Lan-
ge behandelte man sie vor al-
lem mechanisch: reinigen, des-
infizieren, Keime reduzieren. 
Doch der Blick verändert sich. 
Nicht nur einzelne Bakterien 
stehen im Fokus, sondern das 
gesamte ökologische Gleichge-
wicht im Mund. Der Begriff 
„orales Mikrobiom“ beschreibt 
die Gesamtheit aller Mikroorga-
nismen im Mundraum. Mehr als 
700 Spezies sind bekannt. Ent-
scheidend ist nicht ihre bloße 
Anwesenheit, sondern ihr Ver-
hältnis zueinander. Gerät dieses 
Gleichgewicht aus der Balance 
– etwa durch Stress, Rauchen, 
Diabetes oder Antibiotika –, do-
minieren entzündungsfördern-
de Keime. Das Immunsystem 
reagiert. Knochenabbau be-
ginnt. Neu sind personalisierte 
Mikrobiom-Therapien. Sie ana-
lysieren zunächst das individu-
elle bakterielle Profil per DNA-
Sequenzierung aus Speichel 
oder Sulkusflüssigkeit.
Anschließend werden gezielt 
probiotische Bakterienstämme 
eingesetzt, die pathogene Spe-
zies verdrängen oder immun-

modulierend wirken. Ziel ist 
nicht die „Keimfreiheit“. Ziel ist 
Stabilität.
Studien zeigen: Eine gezielte 
mikrobiologische Modulation 
kann Entzündungsmarker  
senken und die Rezidivrate re-
duzieren. Sie ersetzt nicht die 
mechanische Therapie, er-
gänzt sie jedoch biologisch 
sinnvoll. Damit verschiebt sich 
das therapeutische Paradig-
ma: weg vom reinen Eliminie-
ren, hin zum Regulieren. Für 
Patienten bedeutet das: Paro-
dontitis ist keine rein lokale In-
fektion, sondern eine Störung 
eines komplexen Biofilms. Wer 
Risikofaktoren kennt und re-
gelmäßig kontrolliert, kann das 
Mikrobiom stabilisieren – 
durch professionelle Betreu-
ung, gute Mundhygiene und 
eine zuckerarme Ernährung. 
Die Forschung steht nicht am 
Anfang, aber auch nicht am 
Ende. Entscheidend bleibt: 
Personalisierte Mikrobiom-
Therapien gehören in fachkun-
dige Hände. Sie sind kein Life-
style-Produkt, sondern Teil ei-
ner präzisen, indikationsgelei-
teten Zahnmedizin.

Foto: stock.adobe.com -Creative Cat Studio

„Es gibt tausend 
Krankheiten, 

aber nur eine
Gesundheit“

Ludwig
Börne

„Gesundheit bekommt man nicht im Handel,

sondern durch den Lebenswandel.“ Sebastian 
Kneipp
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Es ist sehr schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.
Tröstend ist es aber zu wissen, wie viel Freundschaft, Liebe 

und Wertschätzung ihm entgegengebracht wurden.

Ludwine, Eberhard und Jörg u. Ursel Freisberg

Wir danken allen, die mit uns mitgefühlt haben,

 uns ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck 
brachten und ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Ein besonderer Dank geht an alle, die ihm in den letzten Monaten 
seiner Krankheit hilfreich zur Seite standen.

06.05.1935       16.04.2026

Manfred Freisberg

•    Notarfachreferent
•   Testamentsvollstrecker
•   Nachlassverwalter
•   geprüfter Nachlasspfleger BDN
•   Verfahrenspfleger
•   38 Jahre Berufserfahrung  

im Erb-/Grundstücksrecht
•   bereits 900 abgewickelte  

  Nachlässe

info@stefanmross.de  |  www.mross-nachlassmanagement.deWestallee 14a | 56112 Lahnstein | Telefon 02621 629 333 0
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Zum Thema  Zum Thema  
NACHLASS  NACHLASS  
finden Siefinden Sie hier  hier 
interessante interessante 
Erklärvideos.Erklärvideos.



Die Video-Reihe wird ständig erweitert. Die Video-Reihe wird ständig erweitert. 
Immer wieder rein schauen lohnt sich.Immer wieder rein schauen lohnt sich.

Als die Kraft zu Ende ging, war es kein
Sterben, war es Erlösung.

Tot ist nur, wer vergessen wird.

Ingrid Reichert
* 30.04.1941      † 31.05.2026

In Liebe und Dankbarkeit:
Birgit 

Sascha und Kathlen
Florian und Lea 

sowie alle Angehörigen
und denen du am Herzen liegst

Kondolenzadresse: Familie Kompa, Hauptstraße 71, 56170 Bendorf 

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt. 

geb. Wiegel

	»Kirchliche Nachrichten

	» Traueranzeigen

Kath. Pfarrei Bendorf St. Elisabeth
Kath. Pfarramt St. Elisabeth, Kirchplatz 18, 56170 Bendorf
Tel.: 02622 3163
E-Mail: sankt-elisabeth-bendorf@bistum-trier.de
www.bendorf-sankt-elisabeth.de
Sa 13.06.
Maria Himmelfahrt 18:00 h Vorabendmesse
So 14.06.
St. Marien 09:30 h Wortgottesfeier + Kommunionspendung
St. Medard 11:00 h Hochamt der Pfarrgemeinde
Di 16.06.
Sebastianuskapelle18:00 h Heilige Messe
Mi 17.06.
St. Medard 09:00 h Heilige Messe
Fr 19.06.
St. Medard 10:00 h Abschlussgottesdienst der KITA
Öffnungszeiten Pfarramt
Mo/Di/Fr, 10:00 Uhr–12:00 Uhr
Mittwoch, geschlossen
Donnerstag, 10:00 Uhr–12:00 Uhr
15:00 Uhr–17:00 Uhr
Seelsorger:
Ltd. Pfarrer: Pastor Frank Klupsch, T: 02622 3163
Termine nach Vereinbarung
Gem. Ref.: Judith Richter, T: 02622 902072
Termine nach Vereinbarung
Kooperator: Pater Norbert Maliekal, T: 02622 905718
Sprechzeiten: freitags von 9:00 Uhr–12:00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Bendorf
Tel.: 02622 5573;
E-Mail: bendorf@ekir.de
www.bendorf-evangelisch.de
Pfarrer Edwin Dedekind Tel.: 01511 2338029
Freitag, 12.06.2026
18:30 Uhr - 
21:00 Uhr

Jugendtreff im Jugendkeller, Hauptstraße 59, für Jugend-
liche zwischen 13 und 19 Jahren

Sonntag, 14.06.2026
10:30 Uhr Gottesdienst (Dedekind)
10:30 Uhr Kindergottesdienst (gemeinsamer Beginn in der Kirche)
19:00 Uhr Sonntagsgebet (Kirche)
Montag, 15.06.2026
ab 13:00 Uhr Lebensmittelausgabe Tafel, im ehemaligen Krankenhaus 

(Haupteingang)
Dienstag, 16.06.2026
17:00 Uhr Konfi-Gruppe (außer in den Ferien)
19:00 Uhr-
20:00 Uhr

Treffen der Herzensgebetsgruppe zum Stille-Gebet. Men-
schen, die zum ersten Mal dazukommen möchten, mögen 
sich spätestens einen Tag vorher bei Tamara Müller-Panichi 
0170 2407339) anmelden.

Mittwoch, 17.06.2026
19:00 Uhr Posaunenchor

Donnerstag, 18.06.2026
14:30 Uhr 60-plus-Café, 15:00 Uhr Bibelstunde, Pfarrsaal der Katho-

lischen Kirche, Kirchplatz 16, Abends Hauskreise (an ver-
schiedenen Orten)

Hinweis:
Es besteht die Möglichkeit, den Gottesdienst per Livestream mitzufeiern 
oder er kann auch zu einem späteren Zeitpunkt angeschaut werden.
Hierfür können Sie Ihre E-Mail-Adresse im Gemeindebüro hinterlassen und 
erhalten wöchentlich den aktuellen Link per E-Mail oder schauen Sie auf 
unserer Homepage www.bendorf-evangelisch.de vorbei.
Öffnungszeiten Gemeindebüro, Hauptstr. 59
Telefon: 02622 5573
Mo., Di., Fr. 10:00 Uhr-12:00 Uhr
Mi. 15:00 Uhr-17:00 Uhr
Do. nicht geöffnet
Öffnungszeiten Bücherei Bendorf,
Kirchplatz 9b,
Bücherei.Bendorf@web.de
Mo.: 16:00 Uhr-18:00 Uhr
Di: 10:00 Uhr-12:00 Uhr
Mi, Do: 16:00 Uhr-18:00 Uhr
So: 11:00 Uhr-12:30 Uhr

Freikirche 
der Siebenten Tags 
Adventisten
56170 Bendorf, Wernerstr. 17
Gottesdienst
 Samstag, 10.00 Uhr
(Bibelgespräch), 
11.00 Uhr (Predigt)
Kindergottesdienst ebenfalls ab 
10.00 Uhr
Mittwoch: alle 14 Tage um 16 Uhr 
Bibel- und Gebetsstunde
Öffentlicher Büchertisch nach Ver-
einbarung.
E-Mail: Adventgemeinde-Ben-
dorf@freenet.de
adventgemeinde-bendorf 1.de
Bibeltelefon: 026229789800

Ev. Gesamtkirchengemeinde Westerwald Süd
Gemeindebüro Alsbach:
Anja Spickermann, Hauptstr. 11, 56237 Alsbach, Tel.: 02601 2336
Öffnungszeiten: Do. 9:00 Uhr-12:30 Uhr
Pfarrer Hartmut Failing, Hauptstr. 11, 56237 Alsbach, Tel.: 02601 2336
Sonntag, 14. Juni
10:15 Uhr Alsbach Gottesdienst in der ev. Kirche mit Pfarrer 

Hartmut Failing
Donnerstag, 18. Juni
10:00 Uhr Ransbach-

Baumbach
Gottesdienst im Seniorenwohnheim Haus 
am Erlenhofsee mit Pfarrer Hartmut Failing

Sonntag, 21. Juni
10:15 Uhr Alsbach Gottesdienst in der ev. Kirche mit Pfarrer 

Hartmut Failing
Der Chor probt donnerstags um 19 Uhr im Gemeindehaus. Wenn Sie 
Freude am Singen haben, kommen Sie gerne dazu

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Bendorf
Karl-Fries-Str.6
So. 14.6.
10:00 Uhr Gottesdienst
Eine herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst.
Erleben Sie gemeinsam mit uns Gott, den Vater, Jesus Christus und den 
Heiligen Geist in Musik, Predigt und Gebet.
So. 14.6.
16:00 Uhr Gottesdienst
Overflow „Kirche für Bendorf“ jeden Donnerstag 18:00 Uhr
Overflow „Kirche für Bendorf“ Lobpreis- und Anbetung

Kath. Pfarrei St. Peter 
und Paul 
im Kannenbäckerland
Gottesdienste
13.06. – 21.06.2026
Stromberg
Sa, 13.06.2026
18:00 Uhr Eucharistiefeier
Mi, 17.06.2026
18:30 Uhr Wort-Gottes-Feier
So, 21.06.2026
14:30 Uhr Taufe des Kindes Amelie Hell
Nauort
So, 14.06.2026
11:00 Uhr KinderKirche mit Einführung der neuen Messdiener
Mo, 15.06.2026
18:30 Uhr Eucharistiefeier / Amt für Eheleute Herbert und Agnes Kahn 

geb. Wiemer
So, 21.06.2026
11:00 Uhr GenussVoll Glauben:

Eucharistiefeier für Familien zum Beginn der Ferienzeit - 
anschließend Imbiss auf der Wiese / Amt für Gerd Hoffmann 
und verstorbene Angehörige

Es gibt Menschen,
die wir in der Erde begraben;
aber andere, die wir besonders zärtlich lieben,
sind in unser Herz gebettet.
Die Erinnerung an sie mischt sich täglich
in unser Tun und Trachten,
wir denken an sie, wie wir atmen,
sie haben in unserer Seele
eine neue Gestalt angenommen,
nach dem zarten Gesetz der Seelenwanderung,
das im Reich der Liebe herrscht.

Honoré de Balzac

Wo man am meisten fühlt,
weiß man am wenigsten zu sagen.

Annette von Droste-Hülshoff

http://www.bendorf-evangelisch.de
http://www.bendorf-evangelisch.de
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Man sieht die Sonne langsam untergehen und erschrickt doch, 
wenn es plötzlich dunkel ist.

Karin Koch-Maiberger mit Familie
sowie alle Angehörigen und alle, die ihm in Freundschaft verbunden waren

Der Trauergottesdienst findet am Donnerstag dem 18. Juni 2026 um 14 Uhr in der
Abteikirche Sayn statt. Anschließend ist die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.

In unseren Leben hast du deinen Platz verlassen, 
in unseren Herzen bist du immer bei uns.

" Jupp "
* 23. Juli 1943         †  30. Mai 2026

Josef Maiberger

Bendorf-Sayn, im Juni 2026

Kondolenzanschrift: Josef Maiberger c/o Bestattungen Lellig, Karl-Fries-Str.16, 56170 Bendorf

In tiefer Trauer und Dankbarkeit

Herzlichen Dank

Abschied nehmen von einem geliebten Menschen 
bedeutet Trauer und Schmerz, aber auch Dankbarkeit 
und liebevolle Erinnerung.
Wir danken allen, die ihre Freundschaft, 
Liebe und Verbundenheit durch ein stilles 
Gedenken, Blumen und Briefe zum Ausdruck 
brachten und meine liebe Ehefrau und 
unsere Mutter und Oma 

Helga Dötsch

auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Hans-Josef Dötsch 
Kinder und Enkel
Bendorf, im Juni 2026

Steh nicht am Grab 
mit verweintem Gesicht
ich bin da –
ich schlafe nicht.
Ich bin im Wind,
der weht über die See,
ich bin das Glitzern 
im weißen Schnee.
Ich bin die Sonne 
auf reifender Saat,
ich bin im Herbst 
in der goldenen Mahd.
Wenn Du erwachst 
im Morgenschein,
werde ich immer 
um Dich sein.
Bin im Kreisen 
der Vögel am Himmelszelt,
ich bin der Stern, 
der die Nacht erhellt.

Steh nicht am Grab 
in verzweifelter Not,

ich bin da – 
ich bin nicht tot!

Irisches GrabgedichtMit einer Danksagung stellen Sie sicher,
niemanden zu vergessen.

„VOM BENDORFSEIN“ in Hein‘s Mühle eröffnet
BENDORF. Mit einer gut besuch-
ten Vernissage wurde in der 
„Hein‘s Mühle“ die Ausstellung 
„VOM BENDORFSEIN“ der 
Künstlerin Elisabeth Caspar eröff-
net. Zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher nutzten die Gele-
genheit, die Werke kennenzuler-
nen und einen besonderen Nach-
mittag in der historischen Atmo-
sphäre der Mühle zu verbringen.
Die Ausstellung widmet sich Erin-
nerungen, Lebenswegen und den 
Spuren, die Orte im Leben eines 
Menschen hinterlassen. Elisabeth 
Caspar, die in Bendorf und Sayn 
aufgewachsen ist, verarbeitet in 
ihren Arbeiten persönliche Ein-
drücke und Erfahrungen aus ihrer 
Heimat. Mit Rostpigmenten, Tu-
sche, Aquarell und verschiedenen 
Drucktechniken sind vielschichti-
ge Bildwelten, die Vertrautes an-
klingen lassen, entstanden, ohne 
konkrete Orte unmittelbar abzu-
bilden.

Erinnerungen, Landschaften und 
Wege verschmelzen dabei zu ei-
ner eigenen Bildsprache. In sei-
ner Begrüßung betonte der För-
derkreis Hein‘s Mühle, dass die 
Ausstellung nach einer ungeplan-
ten Verzögerung nun endlich er-
öffnet werden konnte. Während 
der vergangenen Wochen war die 
historische Mühlentechnik nach 
einem technischen Defekt mit 
großem Einsatz instand gesetzt 
worden.
Rückblickend schien die Ver-
schiebung fast passend, denn 
auch Erinnerungen folgen keinem 
festen Zeitplan und werden oft 
erst mit etwas Abstand sichtbar.
Die Künstlerin selbst lud die Gäs-
te dazu ein, sich Zeit für die Be-
trachtung der Werke zu nehmen. 
„Die Bilder sind nicht groß, aber 
es gibt viele Details zu entde-
cken“, sagte Elisabeth Caspar. 
Dieser Einladung folgten die Be-
sucherinnen und Besucher gerne. 

Vor den Arbeiten entwickelten 
sich zahlreiche Gespräche über 
Kunst, Heimat und persönliche 
Erinnerungen.
Viele Gäste suchten bekannte 
Orte wiederzuerkennen oder lie-
ßen die Werke auf sich wirken 
und fanden eigene Bezüge zu 
den dargestellten Themen.
Die Resonanz auf die Ausstellung 
fiel durchweg positiv aus.
Neben dem Interesse an den 
Kunstwerken nutzten viele Besu-
cher auch die Gelegenheit, mehr 
über die Geschichte und Technik 
der Mühle zu erfahren. So wurde 
die Vernissage zu einem Nach-
mittag voller Begegnungen, Ge-
spräche und gemeinsamer Erin-
nerungen.
Die Ausstellung „VOM BEN-
DORFSEIN“ ist noch bis zum 28. 
Juni in Hein‘s Mühle zu sehen. 
Geöffnet ist sie an den Sonnta-
gen während der regulären Öff-
nungszeiten.

Fröhliches Miteinander
beim Tag der Nachbarschaft 

im AWO Seniorenzentrum Vierwindenhöhe
BENDORF. Unter dem Motto 
„Sprichwörtlich ins Gespräch 
kommen“ lud das AWO Senio-
renzentrum Vierwindenhöhe seine 
Bewohner*innen, Nachbar*rinnen 
sowie ehrenamtliche und haupt-
amtliche Mitarbeiter*innen zu ei-
nem besonders sonnigen Tag der 
Nachbarschaft ein – und der Tag 
hielt, was er versprach!
Bei strahlendem Sonnenschein 
verbreitete der Duft frisch geba-
ckener Waffeln sofort gute Laune. 
Dazu gab es ein Erfrischungsge-
tränk hergestellt aus frischer Min-
ze und Zitronen. Im Pavillon der 
Begegnung saßen alle gemüt-
lich beisammen, tauschten Ge-

schichten aus, lachten und ge-
nossen das ungezwungene Mit-
einander. Sprichwörter wurden 
ausgetauscht. Wer kennt es? Wo 
kommt es her? Welche Bedeu-
tung sagt man ihm nach? Vorbei-
gehende Passanten wurden mit 
den Worten „Ein Sprichwort - eine 
Waffel to go“ herbeigerufen. Bus-
fahrer*innen, Post- und Paketzu-
steller*innen, Angehörige - Alle 
waren herzlich willkommen. 
Schnell füllte sich der Pavillon mit 
fröhlichen Stimmen, Scherzen und 
lebhaften Unterhaltungen. Die At-
mosphäre war herzlich. Zu den 
Sprichwörtern wurde dann auch 
spontan zusammen gesungen.

� Foto: Katharina Klos

Rathausplatz 7 . 56179 Vallendar
Tel. 0261 60917 . fichtner-ao-ha@t-online.de
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09191 72 32 88info@lw-fl yerdruck.de

Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim

www.LW-Flyerdruck.de/festwerbung-guenstig-drucken

FESTWERBUNG ZU STARKEN PREISEN

Alle Preisangaben INKLUSIVE Versand und MwSt. 

bei Onlinebestellung mit druckfähigen PDF-Daten. Tagesaktuelle Preise.

DIN A2 Plakate
100 Stück nur 

50,60 €

DIN A6 Flyer
1.000 Stück nur 

18,42 €Bauzaunbanner
bei 5 Stück nur 

46,45 € / Stück

09191 72 32 88www.LW-Flyerdruck.de/festwerbung-guenstig-drucken

Anzeige online aufgeben anzeigen.wittich.de
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Ausschussvorsitz im Mainzer Landtag
Peter Moskopp als Ausschussvorsitzender 
für Medien, Sport, Ehrenamt und Europa 
in Rheinland-Pfalz gewählt

Mit der Konstituierung der Ausschüsse im Landtag Rhein-
land-Pfalz sind die parlamentarischen Zuständigkeiten für die 
19. Legislaturperiode festgelegt worden. Peter Moskopp, der 
CDU-Landtagsabgeordnete für den Wahlkreis 10 Bendorf/Wei-
ßenthurm, wurde dabei einstimmig zum Vorsitzenden des Aus-
schusses für Medien, Sport, Ehrenamt und Europa gewählt.
Die Ausschussarbeit zählt zu den Kernaufgaben des parlamenta-
rischen Betriebs. Hier werden politische Vorhaben fachlich bera-
ten, weiterentwickelt und für die spätere Behandlung im Plenum 
vorbereitet. Die Ausschüsse leisten damit einen wesentlichen 
Beitrag zur Gesetzgebung.
„Ich freue mich sehr über das Vertrauen meiner Kolleginnen und 
Kollegen und danke ihnen für die einstimmige Wahl. Medien, 
Sport, Ehrenamt und Europa sind Themen von großer Bedeutung 
für den Zusammenhalt und die Zukunft unseres Bundeslandes. 
Als Vorsitzender werde ich darauf achten, dass unterschiedliche 
Positionen fair, sachlich und konstruktiv diskutiert werden“, er-
klärte Peter Moskopp.
Zu den Aufgaben des Vorsitzenden gehören die Leitung der Sit-
zungen, die Organisation der Beratungen sowie die Repräsen-
tation des Ausschusses gegenüber dem Parlament und der Öf-
fentlichkeit.
Darüber hinaus gehört Peter Moskopp als stellvertretendes Mit-
glied dem Ausschuss für Haushalt und Finanzen, Digitalisierung 
und Staatsmodernisierung sowie dem Ausschuss für Frauen und
Gleichstellung an.
„Mit der Besetzung der Ausschüsse startet die fachpolitische 
Arbeit des Landtags in die neue Legislaturperiode. Ich sehe in 
meiner neuen Aufgabe eine gute Möglichkeit, die Interessen der
Bürgerinnen und Bürger aus dem Wahlkreis Bendorf/Weißen-
thurm sowie aus ganz Rheinland-Pfalz aktiv in die parlamentari-
sche Arbeit einzubringen“, betont Peter Moskopp.
„Gemeinsam mit den Kolleginnen und Kollegen aller Fraktionen 
möchte ich dazu beitragen, wichtige Vorhaben für Rheinland-
Pfalz umzusetzen und die anstehenden Herausforderungen kon-
struktiv anzugehen“, so Moskopp weiter.

- Anzeige - Ferienangebot der Sayner Hütte
Eine Zeitreise für Kinder mit Neugier, Ideen und Erfindergeist

SAYN. Kurz bevor es wieder in 
die Schule geht, können Kinder 
im Alter von 8 bis 12 Jahren bei 
unserem Ferienprogramm von 
Montag, 3. August bis Donners-
tag, 06.08.2026 sich noch mal so 
richtig austoben und durch die 
Jahrhunderte fliegen.
Wir starten weit in der Vergan-
genheit und entdecken das rö-
mische Erbe vor unserer Haus-
tür. Dabei schlüpfen wir in die 
Rolle römischer Legionäre und 
erkunden den Wald rund um den 
Limesturm und suchen ver-
steckte Hinweise auf die damali-
ge Zeit.
Auch wenn die Römer schon Ei-
senguss kannten – so professio-
nell, wie er auf der Sayner Hütte 
ein paar hundert Jahre später be-
trieben wurde, waren sie nicht. 
Bei unserem Meister, Volker All-
exi, gehen alle am zweiten Tag in 
die Lehre und stellen unter seiner 
Anleitung ihre eigenen Gussstü-
cke her.
Mittwochs sind wir endgültig in 
der heutigen Zeit angekommen. 
Wir besuchen gemeinsam den 
Makerspace MYK in der Ben-
dorfer Innenstadt. Hier werden 
die neuesten technischen Geräte 
ausprobiert.
Am letzten Tag widmen wir uns 
der Zukunft und bauen gemein-
sam Insektenhotels für den Gar-
ten oder Balkon. Denn ohne Bie-
nen, Insekten und Blumen nutzt 

auch in Zukunft die beste Technik 
nichts. Für alle Tage ist an eigene 
Verpflegung zu denken. Feste 
Schuhe und der Witterung ent-
sprechende Kleidung, die auch 
schmutzig werden darf, sind per-
fekt für unsere Zwecke geeignet, 

da wir an allen Tagen auch mal 
nach draußen gehen werden. 
Sonnenhut und Sonnencreme 
sind auf jeden Fall auch eine gute 
Idee! Das Ferienprogramm findet 
von 9:00 – 14:00 Uhr statt und 
kostet pro Kind 95 Euro (inklusive 

Eintritt und Material). Teilnahme-
karten sind bis zum 31. Juli im Be-
sucherzentrum zu erwerben oder 
über Ticket regional zu buchen.
Weitere Infos www.saynerhuette.
org oder telefonisch unter 02622 
9849550.

Sommerkonzert des Musikvereins Sayn
Sommer, Sonne, Swing und mehr: Musikverein Sayn verzaubert sein Publikum

SAYN. Bei sonnigem Wetter fand 
am 31.05.2026 das Sommerkon-
zert des Musikvereins Sayn im In-
nenhof der Abtei Sayn statt. Un-
ter dem Motto „Beswingt in den 
Sommer“ begeisterten die Musi-
kerinnen und Musiker des Musik-
vereins ihr Publikum mit mitrei-
ßendem Bigbandsound, Filmmu-
sik und Popklassikern. Der Innen-

hof der Abtei wurde kurzum zum 
Open-Air-Konzertsaal.
Die Besucher genossen in tollem 
Ambiente einen kurzweiligen 
Nachmittag, der ganz im Zeichen 
beschwingter Unterhaltung 
stand. Der Verein bewies einmal 
mehr sein breites musikalisches 
Repertoire – ob allein oder in 
Band- und Gesangsbegleitung 

durch die Band Vinnie Cooper mit 
ihrer zauberhaften Sängerin Su-
sanne Kux.
Dirigent Stefan Kux führte mit sei-
ner lockeren Art gekonnt durchs 
Programm. Neben dem Dank ans 
Publikum fürs Kommen bedankte 
sich Stefan Kux zum Schluss vor 
allem bei seinen Musikerinnen und 
Musikern. Viele von ihnen leisten 

innerhalb des Vereins großartige 
Jugendarbeit, gestalten den Inst-
rumentalunterricht am Instrument 
selbst und tragen damit entschei-
dend dazu bei, dass der Verein 
sich weiterentwickeln kann und 
fortbesteht. Es war rundum ein 
gelungener musikalischer Nach-
mittag, den der Musikverein Sayn 
seinen Gästen darbot.

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

???

Kostenlose Vorort-Beratung

0160-90981343

RHEIN-LAHN

???

0160-90981343

Jetzt 
kostenfrei 

herunterladen 

und täglich total 

lokal informiert 

sein!

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

http://www.saynerhuette.org
http://www.saynerhuette.org


24/2026 9

WOHNEN IN IHRER  
REGION

suchen
und

finden

Bender & Bender Immobilien Gruppe 

•

IG Mülhofener Bürger: 
Mülhofener Sommerfest 
steht am 15. August an!

MÜLHOFEN. Am Johann-Schnei-
der-Platz wird es wieder sommer-
lich. Die 4. Auflage des „MüSoFe“ 
steht Mitte August an. Verlocken-
des Fassbier, frisch gemischte 
Cocktails und köstliche Speisen 
vom großen Schwenkgrill bilden 
bereits eine solide Grundlage für 
ein Fest. Wenn dabei noch auf er-
schwingliche Preise geachtet 
wird und die Location einen som-
merlichen Mix aus Biergarten und 
Cocktaillounge bietet, dann nä-
hern wir uns der Planung für das 
MüSoFe 2026. Lichttechnisch 
und dekorativ wird wieder an eini-

gen Highlights gearbeitet und 
auch für die Kinder gibt’s wieder 
etwas Besonderes.
Einmal mehr bietet die Interes-
sengemeinschaft Mülhofener 
Bürger eine Plattform für die Müll-
owener, um sich zu treffen, aus-
zutauschen oder einfach nur zum 
Klönen. Und selbstverständlich 
sind ebenso Engerser, Bendorfer, 
Sääner, Stroomer und weitere 
Nachbarn herzlich eingeladen 
mitzufeiern. Los geht’s am 
Samstag, 15.8. ab 15:00 Uhr. 
Wir sehen uns auf dem Johann-
Schneider-Platz!

Kindergeburtstag 
im MakerSpace MYK
Technik, Spaß und Kreativität vereint

BENDORF. Im MakerSpace Ma-
yen-Koblenz in Bendorf wird der 
Kindergeburtstag zu einem ganz 
besonderen Erlebnis. Statt klassi-
scher Feier erwartet die Kinder 
hier ein spannender Tag voller 
Technik, Kreativität und gemein-
samer Entdeckungen.
Du möchtest mit deinen Freun-
den deinen Kindergeburtstag im 
MakerSpace feiern? Dann lade 
deine Freunde ein und verbringe 

einen tollen Tag in unserer Werk-
statt mit Löten, Programmieren 
oder Basteln.
Einfach anrufen oder eine Nach-
richt schreiben – gemeinsam wird 
ein passender Termin vereinbart.
Der MakerSpace MYK zeigt: Ler-
nen kann Spaß machen – beson-
ders, wenn man gemeinsam kre-
ativ wird.
Weitere Infos unter: www.maker-
space-myk.de

Termin und Beratung nur nach telefonischer 
Vereinbarung unter 01 60/98 90 69 30  

Inh.: Jutta Wittich
Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 598,-
Über 1000 traumhafte hochwertige 
Kleider bekannter Markenhersteller. 
Von Größe 36 – 52.

 Jedes neue 
Brautkleid

Wandelkonzert in der Abtei Rommersdorf am 28. Juni
HEIMBACH-WEIS. Zwei der re-
nommiertesten Chöre des Kreis-
chorverbands Neuwied, nämlich 
der Frauenchor „Cäcilia“ Gladbach 
sowie der Gesang-Verein „Rhein-
perle“ Weis (dreimaliger Meisterchor 
im Chorverband Rheinland-Pfalz), 
laden am Sonntag, 28.06.2026, 
17:00 Uhr, Einlass ab 16:00 Uhr, im 
Rahmen der Rommersdorf Fest-

spiele der Stadt Neuwied, zu einem 
Wandelkonzert ein.
Die Kirche und der Englische 
Garten der Abtei Rommersdorf 
bilden den exquisiten Rahmen für 
ein klangvolles Konzert. Die Chö-
re begeben sich mit dem Publi-
kum nicht nur auf einen Streifzug 
durch die Abtei, sondern auch 
durch die Genres der Musikge-

schichte. Frauenchor und Män-
nerchor und gemischt, Pop, Klas-
sik und zeitgenössische Chorlite-
ratur von Mendelssohn bis Cold-
play, von Leonard Cohen bis Udo 
Jürgens, von Skandinavien bis 
nach Kenia: Die Chöre möchten 
ein gesangliches Statement set-
zen und Lust machen, selbst in 
einem der Chöre aktiv zu werden. 

Das Konzert startet in der Abtei-
kirche und wird im Englischen 
Garten fortgesetzt.
Tickets für das Konzert sind noch 
erhältlich bei der Tourist-Informa-
tion Neuwied, Marktstraße 59, 
Telefon 02631 8025555; bei allen 
Ticket-Regional-Vorverkaufsstel-
len sowie unter der Ticket-Hotline 
0651 9790777.

Gesang-Verein „Rheinperle“ Weis� Foto: Chris Laux

Suchen Sie Ihr ZUHAUSE nicht in der FERNE. Suchen Sie REGIONAL.

Sicherheit rund ums Haus: 
Schutz beginnt im Alltag
Ein sicheres Zuhause braucht 
keine aufwendige Technik, son-
dern vor allem ein stimmiges 
Gesamtkonzept. Gut beleuchte-
te Eingänge, intakte Schlösser, 
einbruchhemmende Fenster und 
sichtbare Zugänge können den 
Schutz deutlich verbessern. 
Auch einfache Maßnahmen wie 
gepflegte Hecken und freie Sicht 
auf Türen und Wege sind sinn-
voll. Eigentümer sollten Sicher-
heitsfragen deshalb nicht erst 
nach einem Vorfall angehen.
Sicherheit rund ums Haus ist 
nicht nur eine Frage der Aus-
stattung, sondern auch des Ver-
haltens. Offene Fenster bei kur-
zer Abwesenheit, ein stecken-
der Schlüssel innen an der 
Haustür oder sichtbar abgestell-
te Leitern im Garten können un-

nötige Risiken schaffen. Auch 
überquellende Briefkästen oder 
dauerhaft geschlossene Rolllä-
den signalisieren schnell, dass 
niemand zu Hause ist. Hilfreich 
ist deshalb ein wacher Blick auf 
alltägliche Abläufe. Türen sollten 
auch bei kurzer Abwesenheit 
wirklich verschlossen werden, 
nicht nur zugezogen. Fenster im 
Erdgeschoss oder leicht erreich-
bare Oberlichter sollten beim 
Verlassen des Hauses geschlos-
sen sein. Wer verreist, kann 
Nachbarn einbeziehen, damit 
Briefkästen geleert und das 
Haus nicht über längere Zeit un-
bewohnt wirkt. In gewachsenen 
Wohngebieten zeigt sich immer 
wieder, dass Aufmerksamkeit im 
Umfeld ein wichtiger Sicher-
heitsfaktor ist.� rki

Regelmäßig prüfen 
statt später teuer sanieren
Der Wert einer Immobilie hängt 
nicht nur vom Markt ab, sondern 
auch vom Zustand. Wer Wartung, 
Reparaturen und Modernisierun-
gen über Jahre verschiebt, ver-
liert oft mehr als nur Wohnquali-
tät. Sinnvoll ist ein regelmäßiger 

Blick auf Dach, Fassade, Haus-
technik und Außenanlagen. So 
lassen sich notwendige Maßnah-
men früh erkennen und planbar 
umsetzen. Wer vorausschauend 
handelt, schützt seine Immobilie 
vor unnötigem Wertverlust.� rki

Worauf es bei der Besichtigung 
wirklich ankommt
Eine Besichtigung sollte mehr 
leisten als einen schnellen Rund-
gang. Interessenten sollten auf 
Feuchtigkeit, Gerüche, Zustand 
von Fenstern und Dach, Tech-
nikräume sowie mögliche Sanie-
rungszeichen achten.

Auch Fragen zur Heizung, zu frü-
heren Modernisierungen und 
zum allgemeinen Wartungszu-
stand sind wichtig. Wer aufmerk-
sam besichtigt, erkennt besser, 
ob der Kaufpreis zur tatsächli-
chen Substanz passt.� rki

Teurer bauen – klug sparen
Die Preise in der Baubranche 
sind in den zurückliegenden 
Jahren deutlich gestiegen. 
Gründe sind unter anderem ge-
störte Lieferketten und stark ge-
stiegene Energiekosten. Für 
viele Bauwillige wird es damit 
schwieriger, den Traum vom Ei-
genheim zu realisieren. Ent-
scheidend ist eine solide Finan-
zierung. Früh sparen und aus-
reichend Eigenkapital einplanen 
ist unerlässlich – allein die Ne-
benkosten für Notar, Makler und 
Steuern betragen oft zehn bis 
15 Prozent des Kaufpreises. 
Auch eine Beratung zu Förder-
möglichkeiten kann sich lohnen.

Sparpotenzial liegt vor allem in 
der Planung. Statt großer Wün-
sche sollten Bauherren zunächst 
den tatsächlichen Bedarf prüfen. 
Kompakte Grundrisse, weniger 
Fläche oder einfache Dachfor-
men senken die Kosten. Auch 
Alternativen wie Reihen- oder 
Doppelhäuser sind oft günstiger. 
Eigenleistungen werden häufig 
überschätzt. Wer selbst mit an-
packt, sollte Zeit und Aufwand 
realistisch kalkulieren und sich 
auf einfache Arbeiten beschrän-
ken. Wichtig bleibt zudem, die 
Bauausführung frühzeitig zu 
kontrollieren, um teure Fehler zu 
vermeiden.� vbp

Auf einen Blick ...
schnell und bequem ein 
neues Zuhause finden.

Finden Sie die 
passende Wohnung  
in Ihrer Region!

http://www.makerspace-myk.de
http://www.makerspace-myk.de
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VERmiEtung

Haushaltsauflösungen&
Entrümpelungen. Wir räumen Häu-
ser, Wohnungen, entrümpeln Kel-
ler, Dachböden u. Garagen -profes-
sionell und zuverlässig. Alles aus
einer Hand mit eigenen Containern.
Kostenlose Abholung von verwert-
baren Haushaltswaren, Spielwaren
und Buntmetallen. Vertrauen Sie
auf 17 Jahre Erfahrung. Kos-
tengünstigster Anbieter auf dem
Markt. Tel.: 0151-41230503.

Stellenmarkt

Erfahrene Pflegerin sucht
Privatstelle. Ich würde gerne mei-
nen öffentlichen Dienst Vertrag in
Wiesbaden auflösen und mit einer
privaten Pflege- und Betreuungs-
stelle weitermachen. Sie können
sich auf 30 Jahre Klinikerfahrung
verlassen. Ich biete eine 24-Std-
Betreuung an. Bei Interesse gerne
melden unter : 0176-72898668

Suche eine Stelle als
Betreuungsasisstentin/Alltagshilfe
in allen Bereichen für Senioren
02622-9753096

Wer kann mir beim Renovieren

meiner Wohnung helfen? Tel.:
02622-15848

KFZ-MarKt

Kaufe Gebrauchtwagen, Pkw,
Busse, Geländew., auch Unf., Män-
gel, hohe km, Motorsch. Automo-
bile E. B. Tel.: 02623/923895 u.
0171/2715722

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
zahle bar, jeder Zustand, Auto-Ex-
port Schröder. Tel.: 0178/6269000

Kaufe Autos, Busse, LKW,
Geländewg. in jd. Zust. sof. Bar-
zahlung, Z.E Autoexport Tel.: 0151-
29012954, 0261-39023357

Ankauf von Gebrauchtwagen.

Zustand egal, zahle bar vor Ort.

0261-2081855 oder 0173-3049605

SonStigeS

Das Engelwerk Westerwald
Alltags- u. Haushaltshilfe mit Herz:
Putzen, Kochen, Einkaufen, Beglei-
tung zu Arztbesuchen, Behörden o.
Festlichkeiten u. Tierbetreuung.
Minibaggerarbeiten, Vemittlung von
Treppenliften, Beratung über priv.
pfleg. Tätigkeiten, Hausmeisterser-
vice u. alles rund ums Haus! Wir
schenken Zeit, Nähe und Lebens-
freude. Rufen Sie uns an - wir
freuen uns auf Sie. Tel.: 0151-
11690310

Diamclean: Deutschlands jüngstes
Entrümpelungsunternehmen aus
Ihrer Region entrümpelt günstig Ihr
Haus, Garagen oder Keller. Tel.:
0179/2996070

Info! Kaufe Pelze aller Art.
Garderobe, Leder, Silberbest.,
Meißner Porzellan, Kristall, Näh- u.
Schreibmaschinen, Zinn, Münzen,
Zahngold, Modeschmuck, Gold-
schmuck, Puppen, Armband- u.
Taschenuhren, Militaria,1. u. 2.
WK, Ferngl., Fotoapparate, Eisen-
bahn, Vorwerk Staubsauger, Gei-
gen, Akkordeon. Zahle bar und fair.
Tel.: 06145-3461386

Frau Claudia sucht & kauft

Suche Pelze, Jacken, Nähmaschi-
nen, Schreibmaschinen, Puppen,
Möbel, Teppiche, Porzellan, Bilder,
Briefmarken, Taschen, Abendgar-
derobe, Lederjacken, Klaviere,
Eisenbahn, Trachten, Gemälde,
Orgeln, Barock-Spiegel, Simson,
Musikinstrumente, Bücher, Brillen.
Zahle Höchstpreise 017614988789

!!!Achtung Ankauf!!! von Pelzen,
Bekleidung aller Art, Zinn, Bilder,
Häkeldeckchen, Sammeltassen,
Porzellan, Stoffe u. Garne, Bern-
stein, Koralle, Grandel u. Mode-
schmuck, Möbel, Silberbestecke,
Münzen, Frau Klimt auch Sa + So
erreichbar, Tel.: 0170-2910758

Dachdecker hat noch Termine

frei! Reparaturen jeglicher Art,
kostenlose Vor-Ort-Beratung,
Dachrinnenreinigung zum günsti-
gen Festpreis, Tel.: 0178-6282166

Sammler kauft Pelzmäntel, alte
Ölbilder, Militärorden, Silber jegli-
cher Art, Uhren, Gold, Mode-
schmuck, und vieles mehr. Bera-
tung vor Ort. Tel:. 0177-1455387

Brennholz - Buche abgelagert
oder frisch in 25, 33, 50 cm oder
Meterholz gespalten ab 75 € Tel.:
06435/5158

Rares für Bares gesucht!
Geweihe, Weine, Möbel, Bücher,
Teppiche, Porzellan, Besteck, Pup-
pen, Pelze, Zinn, Uhren, Schmuck,
Bilder, Tonband, Schreib/Nähma-
schinen, LPs, Briefmarken, Mün-
zen, Musikinstr., Fotoapparate,
Militaria, Werkzeuge, Vorwerk u.
Handys. Entrümpelungen zum
Festpreis, kostenl. Hausbesuche.
Reinhardt, Anton-Gabele-Str. 1,
Koblenz, Tel.: 0176/24002191
www.antiquitäten-reinhardt.de

Frau Stefan kauft: Puppen,

Römer-Gläser, Bücher, Schmuck,

Porzellan. Tel. 0163/2065841

Glückshaar Ihr mobiler Friseur hat

noch Termine frei. Tel.: 0151-

11690084

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

FV Engers II steigt in die A-Klasse auf

ENGERS. Als Schiedsrichter Luks 
Heep die Partie in Nauort abpfiff, 
kannte der Jubel keine Grenzen 
mehr. Spieler, Trainer und Fans 
des FV Engers II feierten gemein-
sam einen Erfolg, den vor weni-
gen Jahren kaum jemand für 
möglich gehalten hätte. Mit einem 
überzeugenden 5:1-Sieg im Ent-
scheidungsspiel gegen den TV 
Mülhofen sicherte sich die Mann-
schaft von Trainer Torsten Goll-
now den Aufstieg in die Kreisliga 
A und kehrt nach 17 Jahren ins 

Kreisliga-Oberhaus zurück.
Dabei begann die Partie denkbar 
ungünstig. Mülhofen ging früh mit 
1:0 in Führung. Doch die Engerser 
ließen sich davon nicht beeindru-
cken, drehten das Spiel noch vor 
der Pause und dominierten die 
zweite Halbzeit. Louis Klapperich 
erzielte drei Treffer, Jonas von 
Haacke war zweimal erfolgreich.
Der Aufstieg ist der Höhepunkt ei-
ner außergewöhnlichen Entwick-
lung. Vor drei Jahren übernahm 
Gollnow die Reserve in der Kreis-

liga C, nachdem nur noch wenige 
Spieler zur Verfügung standen. 
Schritt für Schritt entstand wieder 
eine schlagkräftige Mannschaft. 
Nach dem Aufstieg in die B-Klas-
se und dem knapp verpassten 
Sprung im Vorjahr folgte nun die 
verdiente Belohnung.
Auch in dieser Saison mussten 
die Grün-Weißen Rückschläge 
verkraften. Kurz vor Saisonbeginn 
verließen mehrere Stammspieler 
den Verein. Trotzdem formte das 
Trainerteam einen starken Kader, 

der nach einer beeindruckenden 
Aufholjagd den Aufstieg perfekt 
machte.
Die Bilanz kann sich sehen las-
sen: 92 Tore, 48 Gegentreffer und 
der Durchmarsch von der C-Klas-
se bis in die A-Klasse innerhalb 
von drei Jahren.
Bei aller Freude vergaß Gollnow 
den Gegner nicht: „Wenn es nach 
mir gegangen wäre, hätten alle 
drei Mannschaften aufsteigen 
sollen. Mülhofen hätte den Auf-
stieg genauso verdient gehabt.“

Der Jubel kann nach dem Entscheidungsspiel kaum Grenzen: Die zweite Mannschaft des FV Engers steigt in die Kreisliga A auf.

DSV SommerSkichallenge 
am Mittwoch 24.06.2026

Ort: Sportplatz an der Bimsstrasse 
– Bimsstrasse 1 –
56564 Neuwied
Termin: 24.06.2026 ab 13:30 Uhr
HEIMBACH-WEIS. Der Sommer 
wird sportlich – denn die DSV-
SommerSkiChallenge (ehem. DSV 
SommerSkiolympiade) geht mit 
neuem Sponsor in die nächste Run-
de! - Ob Ski Alpin, Ski Nordisch 
oder Skisprung – Wintersport be-
deutet weit mehr als nur Schnee! 
Mit unserem Projekt bringen wir die 
Faszination des Skisports in die 
warme Jahreszeit und bieten Kin-
dern und Jugendlichen im Team die 
Möglichkeit, ihre sportlichen Fähig-
keiten spielerisch zu testen.
https://www.deutscherskiverband.de/
dsv-sommerskichallenge

Was erwartet Euch?
•	 Fünf sportliche Stationen – Jede 

Challenge steht für eine spannen-
de Skisportdisziplin, die die jewei-
ligen Fähigkeiten abverlangt.

•	 Maximal fünf Sportler/Sportle-
rinnen pro Team - mindestens 
ein Mädchen pro Team

•	 Einteilung nach Altersklassen: U8 
2019 & jünger, U10 2017 & jünger, 
U12 2015 & jünger, U14 2013 & 
jünger, U16 2011 & jünger. Auf-
stockung der Teams durch jünge-
re Sportler/Sportlerinnen möglich

•	 Spaß & Teamgeist – hier geht es 
nicht nur um Leistung, sondern 
vor allem um Bewegung, Freude 
und das gemeinsame Erlebnis!

Anmeldung und Infos unter: 
rpuderba@rz-online.de

� Foto: Stefan Puderbach

Mit uns bleiben Sie am Ball!

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de

www.wittich.de

Über 5 Millionen Exemplare 
pro Woche an 3 Druckerei-
Standorten in ...
04916 Herzberg 
(Brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren 
(Rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

Mit uns erreichen 
Sie Menschen.

LokaLE InFoRMatIonEn.
aM LauFEnDEn BanD.

mailto:rpuderba@rz-online.de
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Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Komm ins Team
karriere-im-lbm.de

Der LBM ist der kompetente Partner  
für Mobilität in Rheinland-Pfalz.  
Gestalten Sie mit uns die Wege von morgen.

Wir suchen

Mitarbeiter (m/w/d) 

Verwaltung für die Fachgruppen
• Organisation/Gebäudemanagement
• Personal (Zeiterfassung)
• Verkehr (Großraum- und Schwertransporte)
Dienstort: Koblenz

Wir suchen ab sofort für unsere Bürofläche eine zuverlässige

Reinigungskraft (m/w/d)

Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre schriftlichen 
Bewerbungsunterlagen oder Ihren Anruf.
Dierdorfer Straße 499 • 56566 Neuwied-Gladbach
Tel. 02631 82477-0 • Fax 02631 82477-50
info@fenstertechnik-muscheid.de

• auf Minijob-Basis 2 x die Woche  je ca. 4 - 5 Stunden
•  gewünscht mi. zwischen 7.00 - 17.00 Uhr und sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Möhnenclub Stromberg 
„Mir säyn widder do“ e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
STROMBERG. Die diesjährige Mitgliederversammlung des Möhnen-
clubs Stromberg findet am 22.06.2026 um 19:30 Uhr im Tennishaus 
Stromberg statt.
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Beschlussfähig-

keit der Mitgliederversammlung
3. Totenehrung
4. Jahresbericht des Vorstandes für das abgelaufene Kalenderjahr
5. Kassenbericht des Kassierers für das abgelaufene Kalenderjahr
6. Bericht der Kassenprüfer für das abgelaufene Kalenderjahr
7. Verschiedenes
Wir bitten um zahlreiches Erscheinen. Beiträge zum Punkt „Verschiede-
nes“ bitte vorab an die 1. Vorsitzende.

Genuss & Humor
Paar-Comedy-Abend im Lindenhof

SAYN. Saftige Schnitzel und die 
ungeschminkte Wahrheit über 
das Paarleben.
Das bekannte Comedy-Duo „Rai-
ner Zufall“ lädt am Sonntag, den 
21. Juni, zu einem humorvollen 
Streifzug durch die Höhen und 
Tiefen von Beziehungen ein.
Gepaart mit einem gemeinsamen 
Schnitzel-Essen erwartet Sie im 
Bendorf-Sayner Restaurant „Lin-
denhof“ das neue Comedy-Pro-
gramm: „Szenen einer Ehe“.
Einlass:
Ab 17 Uhr, Infos und Bestellungen 
unter Tel. 02622 - 5410.

Was tun bei Hitze?
Tipps für Wohnraum und Ernährung im Sommer

Anhaltende Hitzeperioden und 
immer mehr Hitzetage stellen vie-
le Menschen vor enorme Heraus-
forderungen. Hohe Temperaturen 
belasten den Kreislauf, beein-
trächtigen den Schlaf und können 
insbesondere für ältere Men-
schen, Kinder und chronisch Er-
krankte gesundheitliche Risiken 
mit sich bringen. Die Verbrau-
cherzentrale Rheinland-Pfalz gibt 
praktische Tipps für heiße Tage – 
von der richtigen Ernährung bis 
hin zum kühlen Wohnen.
Ist ein Zuhause erst einmal stark 
aufgeheizt, lässt es sich oft nur 
schwer wieder abkühlen. Deshalb 
gilt: Die Hitze möglichst gar nicht 
erst hereinlassen. Hilfreich sind 
angepasstes Lüften in den frühen 
Morgenstunden oder nachts so-
wie das konsequente Verschatten 
von Fenstern und Glasflächen.
Hinsichtlich der Ernährung sollte 
man an heißen Tagen auf leichte 
und wasserreiche Speisen zu-
rückgreifen, die dem Körper hel-
fen, die Verdauung zu erleichtern. 
Empfehlenswert sind unter ande-
rem Obst, Gemüse, Salate oder 
kalte Suppen. Außerdem emp-
fiehlt es sich, den Mineralstoff-

haushalt im Blick zu behalten.
Diese und weitere Optionen, sich 
an die anstehenden Hitzetage an-
zupassen, erläutern die Expert:in-
nen der Verbraucherzentrale 
Rheinland-Pfalz im kostenlosen 
Web-Seminar „Was tun bei Hit-
ze?“. Tipps für Wohnraum und 
Ernährung im Sommer“. Am 17. 
Juni um 18 Uhr erhalten Teilneh-
mende praktische Hinweise, wie 
sie sich und ihr Zuhause besser 
auf heiße Tage vorbereiten kön-
nen. Interessierte können sich an-
melden unter: https://www.ver-
braucherzentrale-rlp.de/web-
seminare-rlp
Zu allen weiteren Fragen, die den 
Hitzeschutz in den eigenen vier 
Wänden betreffen, beraten die 
unabhängigen Energieberater:in-
nen der Verbraucherzentrale 
Rheinland-Pfalz in einem persön-
lichen und kostenlosen Bera-
tungsgespräch nach telefoni-
scher Voranmeldung.
Energietelefon der Verbrau-
cherzentrale: 0800/ 60 75 600 
(kostenfrei), montags von 9 bis 13 
und 14 bis 18 Uhr, dienstags und 
donnerstags von 10 bis 13 und 
14 bis 17 Uhr.

Überall da, wo es Podcasts gibt.

KI-gestütztes 
Bewerbungscoaching
Fest steht: KI-gestützte Syste-
me arbeiten schnell und effizi-
ent. Innerhalb weniger Sekun-
den analysieren Programme 
Bewerbungsunterlagen, erken-
nen Formulierungsfehler und 
geben konkrete Verbesserungs-
vorschläge. Viele Anwendungen 
vergleichen Lebensläufe zu-
sätzlich mit Stellenanzeigen und 
zeigen, welche Schlüsselbegrif-
fe fehlen.
Auch beim Formulieren von An-
schreiben greifen viele inzwi-
schen auf KI-Unterstützung zu-
rück. Wer jedoch ausschließlich 
auf automatische Formulierun-
gen setzt, verliert Individualität. 
Entscheidend bleibt die persön-
liche Anpassung.

Stärken besitzt KI besonders 
bei Struktur, Sprachqualität und 
Analyse. Schwächer wird sie 
dort, wo Persönlichkeit, Motiva-
tion oder individuelle Karriere-
ziele gefragt sind.
Ideal ist die Kombination aus 
Technologie und menschlicher 
Beratung. KI kann Bewerbungs-
prozesse beschleunigen und 
wertvolle Hinweise liefern. Die 
endgültige Gestaltung sollte je-
doch immer individuell erfolgen. 
Wichtig bleibt außerdem der 
Datenschutz. Bewerber sollten 
prüfen, welche Daten gespei-
chert und wie diese verarbeitet 
werden. Nicht jede kostenlose 
Plattform erfüllt hohe Sicher-
heitsstandards.

Wie neue Mitarbeiter richtig starten
Unternehmen investieren zuneh-
mend in professionelles Onboar-
ding. Viele Unternehmen setzen 
bereits vor dem Arbeitsbeginn 
auf digitale Vorbereitung.
Neue Mitarbeiter erhalten Zu-
gang zu Lernplattformen, Un-
ternehmensinformationen oder 
ersten Schulungen.
Besonders wichtig ist eine klare 
Struktur. Neue Beschäftigte be-
nötigen Orientierung, feste An-
sprechpartner und transparente 
Abläufe.
Virtuelle Rundgänge, E-Lear-
ning-Module oder interaktive 
Schulungsplattformen gehören 
inzwischen zum Standard. 
Gleichzeitig bleibt der persönli-
che Kontakt entscheidend.

Auch Unternehmenskultur 
spielt eine zentrale Rolle. Neue 
Kollegen möchten verstehen, 
wie Teams zusammenarbeiten, 
welche Werte gelten und wel-
che Erwartungen bestehen. Be-
sonders herausfordernd bleibt 
hybrides Arbeiten. Wer teilweise 
im Homeoffice startet, fühlt sich 
oft langsamer integriert. Unter-
nehmen reagieren darauf mit 
regelmäßigen Feedbackgesprä-
chen, virtuellen Teamformaten 
und bewusst geplanten Prä-
senzzeiten.
Experten empfehlen außerdem, 
Onboarding nicht auf wenige 
Tage zu begrenzen. Erfolgreiche 
Einarbeitung ist ein Prozess, der 
mehrere Monate dauern kann.

Wie Arbeitnehmer 
ihre Lücken erkennen
Karrieren verlaufen heute dyna-
mischer denn je. Anforderungen 
ändern sich schnell, neue Tech-
nologien entstehen laufend. 
Wer Schritt halten will, muss 
wissen, wo er steht. Genau hier 
setzt die Skill Gap Analyse an.
Im Kern geht es um eine einfache 
Frage: Welche Fähigkeiten habe 
ich und welche brauche ich? Die 
Differenz dazwischen bestimmt 
den Weiterbildungsbedarf. Ent-
scheidend ist dabei die Systema-
tik. Bauchgefühl reicht nicht.
Der erste Schritt ist eine ehrliche 
Bestandsaufnahme. Welche 
Kompetenzen sind vorhanden? 

Dabei hilft der Blick auf konkrete 
Aufgaben statt abstrakte Begrif-
fe. Im zweiten Schritt folgt die 
Zieldefinition. Welche Rolle stre-
be ich an? Welche Anforderun-
gen stellt der Markt?
Erst im dritten Schritt wird die 
Lücke sichtbar. Diese Analyse 
sollte möglichst konkret sein. 
Wichtig ist die Priorisierung. 
Nicht jede Lücke ist gleich rele-
vant. Entscheidend ist der Be-
zug zum Karriereziel.
Digitale Tools unterstützen die-
sen Prozess zunehmend. Sie 
vergleichen Profile mit Marktan-
forderungen

Welche Jobs entstehen gerade?
Die Arbeitswelt verändert sich 
schneller als jemals zuvor. Digita-
lisierung, künstliche Intelligenz, 
Klimaschutz und demografischer 
Wandel schaffen neue Berufsbil-
der und verändern bestehende 
Tätigkeiten grundlegend.
Besonders stark wächst der 
Bedarf an Fachkräften im Be-
reich künstliche Intelligenz. KI-
Trainer, Prompt-Designer oder 
Datenethiker gehören zu den 
Berufen, die vor wenigen Jah-
ren kaum bekannt waren.
Auch Nachhaltigkeit entwickelt 
sich zum zentralen Beschäfti-
gungsmotor.
Energieberater, Nachhaltigkeits-
manager oder Spezialisten für 
Kreislaufwirtschaft werden in na-

hezu allen Branchen gebraucht. 
Parallel dazu entstehen neue 
Gesundheits- und Pflegeberufe. 
Die alternde Gesellschaft erhöht 
den Bedarf an medizinischen 
Dienstleistungen erheblich.
Im Handwerk entstehen eben-
falls moderne Berufsbilder.
Auch Cybersecurity gewinnt 
massiv an Bedeutung. Unter-
nehmen investieren hohe Sum-
men in Datensicherheit und be-
nötigen Experten, die digitale 
Angriffe verhindern können.
Gleichzeitig verändern sich An-
forderungen in klassischen Be-
rufen. Digitale Kompetenzen, 
Kommunikationsfähigkeit und 
lebenslanges Lernen werden 
überall wichtiger.

Job gesucht?
Auf einen Blick ... 
können Sie schnell und bequem fündig werden!

Weitere Jobs unter  
jobs-regional.de
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Trockene Wände - geringere HeizkostenWir sanieren Ihre feuchten Wände 
im Keller oder Wohnbereich.
Ohne Ausschachtung!

Unser kostenfreies Angebot für Eigentümer:
 9 Schadensanalyse
 9 Sanierungskonzept
 9 Unverbindliches Angebot

Sehen Ihre Wände 
Zuhause auch
so aus?

Ein Partner der 

BWA Expert GmbH
Nordstraße 3
56412 Niederelbert

Jetzt kostenlose Schadensanalyse anfordern!

Durch eine Sanierung von Feuchtigkeitsschäden bleiben Sie
sorgenfrei und sparen enorme Heizkosten ein.

Es liegt an den Verbrauchern selbst, zu verhindern, 
dass die privaten Energiekosten in die Höhe schießen. 
Oft genügen wenige Maßnahmen, um den Energie-
verbrauch und damit die Kosten deutlich zu senken. 
Ein Faktor, den viele Hausbesitzer unterschätzen, sind 
feuchte Wände. Denn die stören nicht nur den Komfort, 
sondern sind auch eine große finanzielle Belastung für 
jeden Haushalt. Durch die Imprägnierung mit dem 
BKM.MANNESMANN Profi Produkt trocknet die Wand 
ganz natürlich. Vorhandenes Wasser verdunstet und 
die Poren sind wieder mit Luft und nicht mit Wasser 
gefüllt. Der Baustoff bekommt dadurch seine natürli-
che Wärmedämmung zurück und bleibt atmungsaktiv.

Trockene Wände - geringere Heizkosten

 
 
 

 

Jetzt kostenlose Schadensanalyse anfordern!

Direkt anrufen! 02602 / 106 83 53
www.bkm-montabaur.de / info@bwa-expert.de

Energie einsparen
dank trockener 

Wände?

Unser kostenfreies Angebot für Eigentümer:
 9 Schadensanalyse
 9 Sanierungskonzept
 9 Unverbindliches Angebot

 

DIE JUBILÄUMS-VOR-TOUR ROLLT!

Freitag, 24. Juli 2026

1. Koblenz-Moselweiß 8.40 Uhr
2. Kloster Maria Laach 11.00 Uhr
3. Niederzissen  12.10 Uhr
4. Ahrweiler 14.30 Uhr
5. Bad Breisig  16.00 Uhr
6. Andernach  17.25 Uhr

Samstag, 25. Juli 2026

1. Winningen 9.00 Uhr
2. Polch  10.50 Uhr
3. Mayen  12.20 Uhr
4. Mendig  14.10 Uhr
5. Mülheim-Kärlich 16.10 Uhr

Sonntag, 26. Juli 2026

1. Rhens   9.25 Uhr
2. Boppard  10.45 Uhr
3. Braubach 11.30 Uhr
4. Engers   13.50 Uhr
5. Koblenz, Kemperhof 15.40 Uhr

SIE MÖCHTEN SPENDEN?
Wenn Sie uns unterstützen wollen, nehmen wir Ihre Spenden 

gerne an den unten genannten Stopporten entgegen. 
Alternativ können Sie auch auf unser Spendenkonto der 

Sparkasse Neuwied DE67 5745 0120 0102 2195 32 überweisen
oder scannen Sie den Paypal QR-Code.

www.vortour-der-hoff nung.de

SEIT 1996

Aufmaß. Analyse. Energieberatung - 
Wir machen Ihr Gebäude fit für die Zukunft.

Architekten
Ingenieure
Sachverständige

DIGITALES
GEBÄUDEAUFMASS PLANUNG SANIERUNG &

ENERGIEBERATUNG
GUTACHTEN &

SCHADENSANALYSE BEGLEITUNG

02622 88 55 60
www.a-plus-online.de

Bahnhofstraße 1
56170 Bendorf

Mehr über

unsere Leistun
genIhr Partner für private und

gewerbliche Bauprojekte.

0 26 52/42 06
seit 150 Jahren

durch NEUBEZUG UND AUFARBEITUNG
Sie sparen gegenüber einem NeukaufSie sparen gegenüber einem Neukauf

- Garnituren (auch Antik)
- Eckbänke & Stühle
- Reparaturen
- TV-Sessel

- Alle Holzarbeiten
- Gartenkissen
-  Wohnwagen- 

auflagen
...kompetent, zuverlässig, individuell

Stoffe und Leder ...

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Jetzt kostenfrei in Deinem Store!
meinort.app/download

Gemeinsam. mit uns. 
Grosses beweGen.

www.wittich.de

Über 5 millionen exemplare 
pro woche an 3 Druckerei-
standorten in ...
04916 Herzberg 
(brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren 
(rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

mit uns erreichen 
sie menschen.

  Perfekte
Sommerfrische
im Herzen des Schwarzwalds
❱	flexible	Anreise:	Do.,	Fr.	oder	So.
❱	 täglich	reichhaltiges	kalt-warmes	 

Frühstücksbuffet
❱	6	x	HP	mit	Wahlmenü	&	Salatbuffet
❱	 festliches	6-Gang-Überraschungs- 

buffet	am	Samstag
❱	WLAN	&	Parkplatz	kostenlos
❱	 freie	Fahrt	mit	Bus&Bahn	in	der	 

Region	mit	der	KONUS-Gästekarte

7 Nächte      ab 559 € p. P.
(je	nach	Zimmerkategorie)

Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-Lützenhardt
Nördlicher	Schwarzwald

Telefon: 07443 9662-0
info@hotel-breitenbacher-hof.de
www.hotel-breitenbacher-hof.com

Erleben Sie den Sommer- 
Zauber des Schwarzwalds!

JETZT BUCHEN!


